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Höhere Ziele im Wettbewerb 
des FV "Land- und Forsttechnik" der KOT 

Das Prii<idium der KDT beschloß am 13. Septembe,' 1968 
i\laßnahmen zur weiteren Sleigerung der Wirksamkeit im 
sozialistischen vVeltbewerb zn Ehrcn des 20. Jahrestages der 
DDR. E s rief nlle Vorstände, Gremien und !VIirglieder der 
KDT auf, sich im sozialistischen Wettbewerb höhere Ziele 
zu stellen und d iese bis zum 20. Jahrestag der DDl-l. als ; \llS­

dru ck des Da nkes für die hervorragende Fördernng von 
Wissenschaft u:1.d Technik durch Partei und Regierung konse­
quent zu verwirklichen. Die Aktivitä t aller Mitglieder, 
Gremien und Organe der KDT zu Ehren des 20. Jahrestages 
der DDR wird an den konkreten Ergeb nissen ihrer sozia­
listi schen Gemeinschaftsarbeit gemessen, die sie im sozia­
listischen Wett!)cwerb zur allseitigen Stärkun g der nDR voll­
hringeu . 

Die Sehwerpunklaufgahen der jeweiligen KDT-Organe müs­
sen s ieh a us den volkswirtscha ftli chen Erfordernissen des 
jeweilige n Zweiges nbleiten . 

Der Landwirl"scharl unsercr Repllhlik ist (l"s 7.iel geslpllt, 
die Hektarertl"iige insbesondere hci Get re ide, lIa ckfriichtC'1) 
und au f dem Grünland rasch zu steigern und dabei durch 
umfassendes Anwenden von \Vi ssenscha ft und Tedtnik, mo­
derner Technologien und industri eller Methoden der Organi­
sation und L~itung die Produktion nuf koopera tiver Basis 
weiter Zli kom:",ntrieren und zu spezialisieren, um m",ll1' 
~nhrungsgüler mit höherer Qualitä t und geringeren Kosten 
zu erzeuge n. Ab Voraussetzung für eine intens iv erweiterte 
Reproduktion in der Viehwirtschaft sind darüber hinau s dic 
!loch zn hohen Verluste - vor a llem bei der Ernte und KOIl­

,crvierung des \Vinterfllttcrs - zu vermindern . 

Daraus ab leitend übertrug das Präsidium dcr KDT delll FV 
"Land- und Fors twirtschaft" den Wettbewerbsauftrag, durch 
soziali sti sche Gemeinschaftsarbeit die i\Iechanisierung und 
Automatisierung der Futterwirtschaft im Bezirk Potsdam zn 
entwick<! ln. 

Der Vorstand des FV "Land- und Forsttechnik" zog auf seiner 
Sitzung am J.3. Mai 1969 Bilanz über die bisher errreichten 
Ergebnisse bei der Erfüllung di",ses \Vettbewerbsauftrages . . 
. Hierüber soll im folgenden zusammenfassend berichtet wer­
den. 

Die Lösung der Aufgabe begann mit einer gründlichen Ana­
l" se der volkswirtschaftlich wichtigsten Erfordernisse, die in 
einer Vielzahl von Einzelbera tungen mit den zu ständigen 
wissenschaftlichen lind staatlicben In stitu ti onen erarbeitet 
und nach Abst immung mit dem Rat fü r 1nndwirtschaft1iche 
Prod uktion und Nahrungsgiite rwirtscha ft des Bezirks POLs­
da m une! dem Bezirkskomitee für Landtechnik Potsc1am 
bestätigt wurde. Den auf der Grundlage der Analyse erarbei-
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ll'L<'n rl.ca li s ic rllllgsl'hn l)(' stii tig te (las Diiro (!C's fn cbn'rhnncls­
v" r~ta ndes im Novemher 1968. Im .I,\O ua,. '1969 kon stituierte 
s ich die Sozinlis t ische ;\.rbeitsgcmei nscha ft "Flltterwirtschafl" 
unte,· der Leilu ng VO I) Dipl.-Ing. T URE[( und bildete ent­
sprechend den Sdnverpunktf>n tier weit",ren Arhcit fol gende 
, ier Arbeil sgruppen: 

I.. Futterkonservierung in Hodtsil "s 
2. Futterkonservierung in Horizontal ,i l"" 
3. Technische Trncknung 
>I. Produktion von KrafLfuttergemi schE'n 

Die Arbeitsgruppe "Hochsilo" 

führte Problemberatungen und zwei Erfahrungsaustausche 
durch und konnte daraus schlußfolgernd dem Finalprodu­
zenten für Silo!l nlagen VEB LlA Nauen Vorsch läge lind Emp­
Ichlungen für die Verbcsserung der z. Z. produzierten I-loch­
siloa nlngen HS 09 so wie zur \ 'Yeiterentwicklung größerer 
Anl agen für e ine entsprechend stärkere Tierkonzentration 
lind deren i\lechanisierung lIlIterbrei t.en . Die Erf '1 hrungsaus­
lausche t.rugen dazu bei, die l;md\Yirtscha ftliehe Praxis von 
cl er NOlwendigkeit des Anwe1ken s zur Erzeugung von Quali­
tätssi lage zu überzeugen. Sie vermit\.elten gleichzeitig kon­
krete Empfehlungen ZlIr rationellen Nutzung dcr im .fahr 
1969 zum Einsatz kommenden Hoehsiloanlagell. 

Die Arbeitsgruppe "Horizontalsilo" 

wurde eben fn1l 5 bereits in der Praxis wirksam. Als Ergebni s 
dcr in mehrer'! ,., Bera tu ngen und einem zentra len Erfah­
rungsau sta usch im März vorgenommenen Auswertung der 
Welk silngebere itung im Jahr 1.968 konnten den Praktikern 
Emp fehlu ngen für die Well<s ilagebel'ei tun g 1969 gegeben 
werden. Die Arbeitsgruppe betreut in der diesjährigen Kam­
pagne 15 Produktionseinheiten mit Horizontalsilo-Anlagen 
und h a t sieh das Ziel gestellt, hierbei den Anteil der Welk­
si1 ageproduktion gegenüber dem Stand von 1968 zu verzehn­
fachen. Diesem Ziel dient auch die in zwischen erreichte Ans­
s ta ttung d er beleiligten Betriebe mit dem Fe1dhäcksler 
SPKZ-1 60 . 

Eine eben fall s sehr aktive ArJJeit leiste Ie die 

Ar:beitsgruppe "Technische Trocknung" 

Sie organisie rl~ u, a. je einen J.4 täg igen Lehrgang für Trok­
kenwerl(smeis\.er lind Trockenwerl(5leiter, an denen sich 
50 Praktiker llE' leiligten. Der Trockenwerksmeislerlehrgang 
hei nhaltete im besouderen die weitere Mechanisierllng und 
Automalisierung des TrodUlulIgsprozesses mit dem Ziel, die 
Kos ten zu senken und die Qualitä t zu verhessern. Alle Lehr-
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eARL KNEUSE 

.\1118 . .Juni Ji c,es Jahrc; \,.,II<,nrldc CARL KNEUSI ';, \'erant­
wortliclll'r l\cJa kte ul" IIllscr<'l' Fachzcilsehrift " Deutschc 
i\.,;ra rlechnik", sein G7. Lcbensjahr. Mehl' als Hi Jahre lang 
hat e r sei nc ~roße" Erfahrungen, sein \Vissen und sein Kön­
lien als ,"e"an twortlicher Redakteur in dCII Dicnsl unsercr 
Zeitschrift g<,stelll. 

D" er diesc Tätigkeit nun auf eigenen \Vunseh aufgiht, be­
Ilut~(''' lIcrau sgebn und Verlag diescn Anlaß, Ulll die Lei­
. 'lungen unseres Koll. KNEUS«; in den ,"crgangenen Jahre n 
zu \\'ürdi,;en und ihm Dank für seine aufupferungsvolle 
.\ l'Lcit zu sagen. 

C:\.Rr. KN I~USE entstaJlllllt ell"'r Iiindlichen I-Iandwerkcr­
falllilie, die Sdllnicci(>\\"erkst,llt und di" L",dwirtschaft seines 
\"aters hestinlllllcn "uch ,einen Beruf, der Landwirtschaft 
IJlicb CI' '0 zeitlcbcus \crJJlIIHlcn. Sacll seiner Lehre als 
SebluS>cr lind ,ds Kanfn",,,n arb"ilct" er Inelll'ere Jahre in 
der Illctalh'('rarbeitenden Jndustrie, llitl sich dann ab 1.923 
endgüllig delll Lalldn'Gschinel\fa~il w ver,cllreiben. Er ent­
\\'ickelte sich in seiller jahrzehntelallgen Tätigkeit im Land­
IIlGschinell-Ersatzteilwesen ,.u einem hervorragendell Fach­
mann auf diesem Gcbict. 

L\ RL KNE USE stellte nach der Zcrschhlgung des Hillcr­
faschislllus seine vielseitigen Kenntnisse sufort in den Dienst 
.les vVideraufballes der Landmasehincnindustrie und dcr Er­
satzteil versorgung im llamaligen Land Thüringcn . Er war 
damals maßgebl ich an der Fert.igllngsaufnahme l andwirt­
schaftlichel' Geräte und wichtigcr Ersat~teile bcteiligt. 

Bereits wührend dieser Tätigkeit wirkte CARL KNEUSE 
,;ktiv als Autur an der Gestaltung un ;;cr", r landtechniseh cn 
Zcitschrift "Deutsche .\.grartechni"·' mit.. rlll Jahre J.953 nahm 
er hallptbel'llllidl die Arbeit in dCI' Hed 'lktion auf und bereib 
nach drcimonatigcl' TÜligkcit kunnte e l' zum mitverantwort­
lichen Redal<teur der Zeitsdlrift be rl.lreTl werden. 

<':'\I\L KNE US E \"'I',land es, die 'wch in niedrigeI' Auflagc 
er,d,einende Spezial!.<:lt;<:!ll·ift für d e li Landlllaschinellbau zu 
eineI' in d"I' Landwirtscha ft d e r DDl\ Gis une ntbehrlichcs 
ArbeitslIlitLt·1 gesdliitztell und illl ,\ u,lalld geachteten Quer­
SI-hnillszeitsdlrift für di c landt crhlli schc \Vissenscha ft und 
P .. axis zu entwickeln. Seinei' Allregung fol gend ersch ie nen die 
lIdte der " Deut sche n Agr'\I'lcchnik" se it H)S8 jcwcils mit 
eillern Ihelllatischen Schwcrpllnkt, dCI' H\lf die Arbcitsklln­
jl::lgnen in der Landwirt;;d'aft abgeslilnrlll ist.. Diesc VerIah­
rens\Veise erleichterl" das Sludilllll, "cr l> essc rtc wcsentlich die 
Wirksamkeit dCI' Zeitschrift ulld fund deshalb die vollste Zu-
51 inUllU IIg des g'''''\In le ll Leserkreisc,;. Andererseits bedeutet 
dlese thematische [(on~clltrution e ine c l'lLeb lich e Mchrarbeit 
in der Hedakl.iun , erfordert doch die zielger ichte te Zusam­
menstellung der Beilrüge e ille \\'e it s ichtigc Planung, e ille gute 
V,'rhindung zu der \Vi,sellsehllfl', den lundtechnischen Institu­
tionen lind der Praxis. C.\Hr. KNEUSE unterzog sieh die;;cr 

L>cltlsche Agl'i.\l"tccllnik tu .. Ig'. Ilpft 7· Juli lDüU 

Belastung gcrn in delll Bewußtscin, c lllcr guten Sache mit 
all seinen Kriiftcn zu dienen. 

Im Laufe seiner mehr Gis J..L'jiiltrigcll T:itigkeit als \"eralll,»'ort­
licher Iledaktelll' d er .. De lllsdl en Agr:JJ'technik" hat CARL 
KNEUSE viele 'lkluclle landl echniseh c Probleme a ufgegrif­
fen, ihre Lösung durl'h zielsll'ebige Veröffentlichungen VOll 
wissenschaftlich e n Arociten und Erfahrungsberichten konse­
quent gefördert uud llanlil lIicht unwcsentli ch z ur weileren 
landtedmisch en I::llt\\'icklullg in unserer H.epllhlik beigctragen. 
Als B cispic l dafür seicn ll ic r nur die Komplexe rllstandkll­
tungs \Vesc n, BelüCtl'"g und H eiß lufttl'ucknu llg 50 \\' ie Al'bcits­
Sdlllt.Z öcnallilt. 

Die fa ch bewgene Erliiuterung' der Politik \ '0 11 Partei und 
l\eg ie rung, die Einheit d e I' 1)L>liti s" h ~n 1\11(1 fachli 'che n Arbeit 
und die zielgnichtete QualiCi:.:iel"llllg lalldtcchnische l' KGde l' 
i.l \Visse llsch"ft und Pra xis wurden unte r se illeI' lIla ßgeb­
lichen ~Jit\\'irkullg ~u Sch\Vc rpUllklthe ,"e n unsere r Zeitschrift. 

F est auf delll Boden unsercr 1\e l'ublik s te hend haJ. er , ich 
;tets UIlI di e Förderung dcs vVcltbewerbs in unsercr Land­
wi,·tschaft be müht und mit seinen Kriilten zur Vorbcreitung 
besonderer gesellschaftlicher Höhepunkte beigetrage n. Mehr­
fa ch konnte die "De utsche Ag ra rtedlnik" unte r seine.' Lei­
tung im innerDcll'ieblichen Wettbewerk des Verlages zu be­
sond ere ll politisch en Anlihsen \ 'ord ers te Plätze errrngen und 
'lUsgczcichne t werden . 

(:.\1\1. KNEUSE ge hört d('11I Vorstand dcs facll\'erlJandes 
..L<"Ind- und l'ol·'lIcc!tni .lc seit dCIll l. [(ongreß der KOT all 
," ,d II"t dessen ArlJeit durch seine ideen und Erfahrungen 

.\iell"ach befruchtet. I" dieser chrena,ntlichen gesellschaftlichen 
Tütigkei t wa l' illlll di e Fördcrung d er Ausbildung und weile­
ren Qualifizicl'llllg d es lalldtechnisehl'll NGchwuchses stets cin 
inn eres ßedl ... ·fnis. 

Es hieße das Bild der L'er,ünlichkeil eARL I<NE:USE unvoll­
slündig zu ze ichn en , wollie Jlliln seinc langjährige Tütigkeit 
als Mitglied , ste!lvertl'elcncler Vorsitzender und Vorsitzender 
de r Konlliktkonllnission des Y"r1agcs nicht wenigstcns er­
wähnen. In dicser Funktiun kam ihm sein ausgeprägtcs 
R echtscmpfindcn So\\ ie "ein gesundes Urtcilsvermögen sehr 
~ usta tte n. 

Die Verdienste \"ln (;\.1\[, "c\'E:USI:: in selller bcruflichen 
und gesellschafllichcn Arbeit wurden durch Anszcichnungen 
und Ehrungcn ancrkannt, c l' crhielt H. n. viermal die "Me­
tl,dlle fii.r a usgczeichn ete Lei .' lungen", t9G5 die Erinncrungs­
IIwdaille ,,20. J ahres tag deI' BudenreforJ\l", 1966 die "Guldenc 
Elrrcnnadel der I<DT" und .1967 die "Verdienstlllednille dcr 
DDR" . 

\Venn Ci\.HL KNElJSE jetzt au, ,einer Funktiun als verant­
wortlicher Redakteur au»dwidet, su kllln cl' für sich in An­
:-;pru~h nehnle ll , l'cchL7.citig l'llll'1l Nat'hfulg-l'l' gewonnen, in 
das Vcrlagswp.scn ,·i";..:efiihrt. und für .Iie jet~t zu iiberncll­
nle"de Tätigkeit als \ "r"nlwo,tliclll'r Hcdakteul' ((u ,dir. ziert 
ZLI ha ben . 

Wir 1I1öcl,tl'Il C;\.I\I, 1\:\I ~liS I~ ,"I dieser Stelle nochmals für 
se in e Lc i ~ tungen dank e n. ;1"" Gesundheit und persönliches 
\Vohlergelwn WÜllsch<,,, IIl1d 1",ITell, daß sei ne re iche l! Erfah­
rungen und sein Könnl'1! als Journali,t unserer Zeitschrift 
nuch reehL lange zugut.e konllnen n)ögen. 

Uber ing. O. BOS,[,«;[.i'lIANt\' 

Vorsitzender des FllchverlJHndes 

LGnd- und Fursttccllnik .kr KDT 

Dipl.-oet.:. H. SA~ nrG 

Ve,bgslciter des 

VEB Verbg Technik 

A 7647 
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gctngs teilnehmer erhiellen OPIl QlI ct lifi ziernngspaß " P;; TH ,'I . 
Die Trocl"'nwcrk skiter wlIl'.lcn in sbes()ndere ct u[ d, 'n Cchi!'­
ten .,Soz ia listi sche Be tl'icl l>"irlschal"t" LInd ,.OkOllonoi,,· · we i­
tergebilrle t. 

Am 12. und H. \Lirz Wfi9 \\"urek cine 'frocknllngs til.g ull g' i " 
<I.·e i Sektionen 'Ilit 1,00 ,[,('ilnd,," c ,'" n T:II1 s lnll e t. Djcse '1',,­
)!Ilng orientierte allf die \\eiler(,11 I \\"i ekl 11 ng- d eI' I.(oop eratitllb­
.beziehungen von der bisl,crigcn I>ohntrocknllllg 7 U echten 
\V ctre-Cclcl-Beziehll ngen. Außcnlern e rh iel ten die Te il nelnne l' 
w ertvoHe Hinweise für die Vorbereitnnge ll 7.um ,\ufball 
neu er Anlagen. Weiterhin sIeht auf de ," \Ve ttbe\Ve rbspro­
gramm der Arbcitsgruppe die SchafEllng- (~ in es J,onsulta tion s­
punktes zur !\lIlomati.,iel'ung· der 'L'rocknun g. Bcsondel·s el'­
Ireulicl, ist die TatsClche, daß sich auf Initiative de r Arb (~ its ­
gruppe ein ständiger Arbeitscl\1ssehuß ,,'frock,iu ng" der K llT 
im Bezirk Potsdnm bilrlele und im April u n te r T.eitun g " on 

Dip!.-f, ;}I1''''-. TI(OT7: se in e Arbeit a ufnClhm. In, gesamt wir­
ke n Fachkollegen "on 20 Be ll'i elJen (Trockenwerke, Zucker­
l"a hriken. VEE Kombin a t für Zu ekel'wirt sch"fL und Instilut 
hir Meclwllisierung d er La ndwirtsch nft) im neugebildeten 
\rbeitsausschuß mit. Entspreche nd dem Arbc itsplan des :\1\ 
f""d hereits ein Erhl,rung, all sta ll sch stnlt. 

Der Vorstand des Fachverlmnd es zo llte de n bisher von rler 
Arbeilsgemeinschaft erreich te n Ergeb nissen Anerkennung und 
zog Schll1ßfolgernngen fiir d ie weitere Inten sivierung der 
. \nstrengungen zur vollen E rfii 1111 ng des Präs id iUll1sauItrages. 
Insbesondere sind die Bemiihungen zur Unte rs tützung der 
](raftfuttel'prodllktion im Bezirk P o tsda m noch zu forcieren. 
Uber die abrechenlJare n E rgebni sse dieser umfa ngreichen 
Ge'"einschnftsarbeit unter Federführung des FV "La nd- und 
Fo rsllechnik" wir·d zu gegeb(~ n er Ze it noch au s fiihdicl1!'r he-
richtet. 

Der sozialistische Wettbewerb zum 20. Jahrestag der DDR 
in der Ingenieurschule für Landtechnik Nordhausen 

Oie Be le iligung nll1 sozialis ti sdH'1l \Veube"'c rh ti e r W e r],­
tä tigen zu Eh!'ell des '20 .. Iahreslages der Gr c·,ndllng un scrcr 
Republik se ite ns der Ingellieorschul e für Lnndtechllik Nord­
ha usen wird zu ein'~m wesl'l1tlirl'l'n Teil vO(l de n MiLgli edcl"ll 
der Betri ebssektion (ES) der KOT getrage n. Von den 13 Mit­
gl iede rn de" \Ve ttbc\Verbsk",nrni"ion gehöre n 8 rl er KDT ,m, 
Cl l.1 ch von den 12 AngehörigeIl der \Vcllhe\\' erh sjllr~' s ind R 
KDT-Mitgliedel'. 

Die von den Mitgliedern der BS im Rahm e n dieses W e tt­
b ewerbs übernommenen Verpflichtungen sind : 

t. Wi ssenscllaftlich-technische Aufgaben. 

1. :1. Untersuchungen nuf dem Gebiet d rs Tr::lnsports la nd­
wirtschaftlicher Leichtgclter. Die Tran spor tkette Leichtgut 
ist z. Z. in technisch-technolog isch er und ökonomi scher 
Hinsicht der schw;;chsle Kl<l11pl ex de r landw . T ra nsp orte. 

1. 2. Unters uclwngen iiher d('n rationell e n Viehtl\ lOspo rt . Die 
oerzeitige Techll olog ic im Vie htl'(ll1 ~ port genü.g t nicht 
mehr. 

.1.3. U nte rsuchu nge n üher die lvIö;;1 i"',keile n ri es ron ta i l1er­
tra nsports in der Landwirtschaft. 

LI, . Untersuchunge n zur Meehanisiernn g de r Bodenbearbei­
tung in der Fo,'s lwirl scl,aft. 

1..5. Untersu chungen zur Verlust<;cllknl1g :.n Miihr!r·csc!, crJ]. 
E ine Vcdu s tsenknn~· beim ",hhdL'lIsch errnög·licl,t 1,,,111' 
volks\\' irl schafl.licl,e Li 11 spal'l'1l gen . 

Die Aufgaben l.l bis 1.5 werden als Veriragsfol'sdlll ll e:· 
J, ca rbeite t, sie s ine! mil insgesamt 2~f) 000 ~'1 ,-e l'trn glieh ge-

hllnden. Als weiler!' Therncn lall[r,n n och En twicklungs:,!"],c i-
11m auf rlem Gebiel 13odcJlbc:tl'bc itnng uncl Bes tellung. 

:\feben diesen zenlralen ,[,he ,nen wi r d a n der LÖSllllg v on 
hndwirtschaftlich-lan,ltechnisd,en Pro blem en des Kreises 
:\'ol'dhaus('n ge"rheitN: 

l.r;. Entwicklung dcl' Kal'lo/Te llinic von d r r Sorli erllng- his 
znr ersten Vef'<lrhcitun gsstufe. 

1.7. E ntwicklung ,Ipr Cemüselinie. 

"1. 8. Entwicklung de,· Eierlinie. 

I.!). Untersuchunge n zur Technologie Kompos tiernng und 
Giillewirt.schart des g·('pl a nte n Schweinemas tkombin at s. 

1. 10. Unte rsuchunge n an Pipelin <:- Anlagen fü r Milch und 
fl ießfii higes Fulter. 

1..11. Tcchnologisehc: Untersu chunge n im geplanten ACZ. 

.l 2. Mecltnnisierung eies Landwügeb a ues . 

.[.'3. Soziologischc Tinlcrsuchungen in oer La ndwi r tsclwft. 

'1 Puulik"tionen: Inl Wcttbe,,·erbszeitra um sollen 10 Ver­
öffentlichungen '·Oll Mitgliedern der BS als Lehrhücher, 
Lehrbriefe bz\\. Aufsätze in Fachzeitschrifte n erscheinen. 

:J . Qu aliflziel'l,ug: Neben langüistiger Qu a lif. z ie ru ng (9 DS­
Mitg liede r im riernstudium) \\"i\'(l von 4. }[iLg liedern e in 
Lehrgang über N0lz"erkplanung b es ucht. Auße rd e m be­
s teht Inle resse an weiteren Lehrg5ngen diese r j\rt so wie 
übel' F.DV und 13.\[SP.-Technik. A 70fi9 

Aufgaben und Richtung im landtechnischen Anlagenbau Ing. K. Köhler, KOT' 

Di e ZlIm Ll ndted,ni schen Anlagenhau gehörenden Bereiche 
Fo rschung, Entwicklung, Produktio n , Projektierung , Liefe ­
rung, Montage und lns tandllaltung de r technischen Au srü­
stung zur Mcchani siel'ung lind ,\utomatisienmg landwirt­
schaltliche r PrOllllktionsalll"gc n mii ssen durch effelaive 
Orga niS<l tions forme n und l'rod uktions llle thoelen eier Entwick­
lung in der La nd \\ i"tschart und ~nl'l'ungsgüt eT'wi r t sch a ft 

Redlilltng tI'H ~(' n . 

Dei de r Lös ung di esc., ,\ufg·"lrcn Iragen die Indu stt'i e und 
das S tantliche Ko mitee für Lmdtecllllik (SKL) eine große 
Verantwor tung. 
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1. Die Hauptaufgaben des komplexen und in 
Kooperation arbeitenden Anlagenbaues 
der Industrie und des SKL 

B is 1980 lIlUß noch ein gr'oßel" Teil der Viehbeständ e in jetzt 
vorh a llelellpn Bauten gehaltcIl ,,·erden. Für elie Rationalisie­
rung und R eko n.itl'llktioll diesel' Gauten werelen sta nda rdi­
s ier le) in Se rie gefertigte Eilll':pl~Aggl'egale ode!' T'e ilmaschincn­
sys le me h zw. Sond(~ "<lnferlig·ungcn VOll ",Icd ta ni s ie run gs­
Jllilteln henöl igt. ( Fnl' l.'. c/:.u lIg al/I Se ite' .300) 

Staa tlich es J(o n1ilec für Laudlechnik Berlin 
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Entwicklung und Programm des LlA Cottbus Ing. w. REUSHEL, KOT' 

Zur Entwicklung des Betriebes 

Oic ill d('/I lell,I<,1I .)"llI'eil ,'urhcl'n;dleJldc [)p6clltw li,icl'lIl1g' 

im lalldtedlni,d,clI .\ 111"1'1'11/)"", Jel' ~eri"gC) \\ 'i;"scnsd,aft lich­
t('chnisd,c V"da"f "lid die hIngen B,,"zcitell widcl',pl'cclwJI 
der En twj('kllllJ g' e ilH' I' ill~ltI .... ll'jetlläßig pn1d ll Zil'l'Cll d e ll soz ia­
listi:;"'"',, L:",dwirtsd",ft. I':' Wal' de, h,dlJ II"tw,,"dig , ,,111' 
ProdUl,c lllell 'tlif delil (;"I,i", des la"tltl'ch"i",I,en ,\nlagen­
bau es !-'ilJllyc dl über die l ;:rzellr;·lIi:"o~l'Ll ppell(ll'beil ZlIsa lllnH.'Il -

7.U r ::\SSCJl lIlld dilillil l)opjJe le nl\\"i cklllllgcll suwir- -ferligungell 
allsz ll schH lll 'l1. ,\ul.k ,"d elll gi llt c:-., griJU<'re Prodlll\tiolbl'ill­
h"iten ZII ,(''''dre ll , di v vi"" ,\lI,l<"tu"g' de, l,'u nds "nd d"",il 
e illc höhere I\cnlalJililJt gl:sLtl t"", 

1)'1\ ',, " ausgehc,," s ind .\rtike lg ruppen-l ,eitlJetrichc inl 13e­
rcich der VVB L,,,,dntasd,inl' IIlwlI sowi e der ,,"vn 1.,,,,,ll l'c/,­

"ische Inst,""lsel.zung ent\\'i,,""' lt \\'ul'(lell, di c "ntei' Ein­
heziellllJlg "un i":uop'"ratioll.spal't ncl'II aus d CII' Bere ich tle" 
S LZ L die Komplexi tü t dcl' ""uen .\nlagc n zu ge\\'ii hrlcistcll 
haben, Untcr der Veranlwortung J e r ,\ rlikclgruppen-Lcit­
h Clricbe e rfolgen Projckt iel'u lI g, lio rsl'hung, Elltwiddung uud 
Produktion, 

Delll LIW COllbu" liel die ,\ ufgabe zu, seiHe se it U)G,i "01'­

hanucne Kapazität in dcr Fl' riigullg ,'on ßei"l'i" lanla lOc ll zu 
vergrößern und sich ,ds ,\ ,'Iil;c lgruppcn-J.,'itl)l' tl'i ,,/) für Sta l/­

ausrüs tung der SI:hw eilleha llllllg' ZLI cll t\\il'keln, Die II"twen­
dige Umprurili"rull/-!' erfol;,;te im Laufe des .Iahrcs U)(i8, .\lit 
Beginn d e, J" III '(', LDGlJ ""'IIlte dic indll stril' lIliil.\i p: Produk­
tion ,'on Stn lJ an l:;gen ,,"l cl' dcr Heil>eh"ltun!! der ßall­
gruppenillslanlbClzulig ,'"n Einspritz!,lll"pl'n 111,,1 1': lektru­
bnugruppcn anr~·C IIUIlIIIICIi \\Trdcll. .\Iil d eL' IIl' UCIl Ft'l'ligIlJlJ:!,':>'· 
richtung erfolgte die UlIlbclIl'" I""lg d ('" IJl'Il'icbcs in 1"",,1-
technischc Industrie,,,,"';;,," C"ttl>lls I / ,IA CIJU/)US), (:I'II11d · 
lage für die Ent\\'ickluII;':- des ,\rtik l'lgTl'l)pcn-Lc itlJ<' lrid>es 
S lallausrüs tullg dcl' Sehw" illch" ltung b ildete eine G\' llllli satz­
verei nbaTll.ll g so wie eilt pCI'::, pekti,oischl'l' \Virtschafls,·crl l'ag 
lIlit Landt(,chnikproiekt l)1'('sdcn, d( 'II' Erzeugnisgl'uppen­
Leitbetl'ieb, 

[)adurch ist "s nliig lic/,. deli ,\rtikl'l gl'ul'l'e ll-Lcitbetrieb 
ctappcn\\'c ise zu l'II t.\\'ickcl 11, 

Dic 1. Etap p" Ill"r"Ot deli \ufl,au "Is PI'odukti"ns- und 
Lieferuet ril'b, 

In der '2, Etappe "'erdeIl !,,.,,jekticI'LlII~' - "lid Kon ,trukt;ol1'­
kapa'l.i liiten ges .. haffen so\\'i", l,"ndendieJlSt und Ersa lzte il­

haltung e ntwi ckelt. 

Die Aufgaben des LlA Cottbus 

~lit d er 3, Et.appe iol dalln dic ,,,11t: \\irksalllkci l des ,\rli ­
kelgl'lIppen-Lci tltctriebcs fÜI ' S lallausrü, tung un S .. hweinl'­
ha llullg errei .. ht , der VI':1l I.i .\ Cottblls IIlUI.I danll f"lgelide 

,\lIfc:alH' n \\'"hl'l ll'l ,,"c n : 

FOL'sdlllllg" U IId I ~ ttl wieki!! \1;1 , 1 ·~ I';t,.ht"illlll;; dt,!, Pl'ojl'kltlul (' r­

L.t~·ell für . \"ge h(lbp(,Djl'kll' ~ 1~(ln:-.ll'llldiull. Prod llklion. {'tI­

uPCl'<Ilioll Inil BClri('l' l' ll dl:~ SI\.L. !.J ierCl'lIlI g, KUlldclldieLl::'l, 

I':r , alztcil hai t" IIg, 

Die I'rod"kti,," ,,,,,el'l'S Iktril'l><'s IIl11f,d.\ l S tall .. illrid,tlll,!;'eil 
rür Sch\\'l'iH(~z lld'l 1111\1 St!J\\'I,illl'llI;hL :.1 .... SI; \lHl.ll'll itu::-:rüs lun­

gell lind für ß('isl' il'lilulagl' 11. Zu deli ~ t ;.tlieilll'il'hlllngell ge­
h ören 11, a,: 

AnuiIlJ""urril'htllllgc n für ::iauen , lluclltcn"uspcl'l'lll1gen llIit 
den not.\\'cIH ljgen Vel'l'icgclullg'01l suw ie S t ü tzen und Säule u , 
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'l'I'(JgalJsJH.: rl'U IlgClI , l;reIJgitll'r, 1 ~\lt ll l'()I I- L1lld Laurgüngc, 
l,'a ng·vol'J·idllullg(' 11. Spall e nl.üd~ ll, Kiilige. 

J)I ' \' [(ol'1'osi" Ili>sdlll lZ erl'olgl durch \'el'~inkung, Um die 

I 111 eI I fe hlendl' \'el'zink l"I~',; I " "',,z iliil zu :;cha lTen, wird illl 
BelTiclt dl'r \,VB L'1I1dtccllnisl'he l' b t'"Hhctzung einc Croß­
,"crzinken' i projektie1'l und g"1'ball l. 

I)ie I'rud11 ktiomted lllO logil' ist So auft!'ebaut, daß vum Zu­
s .. hnitt bis "u r Schwe iße l'('i l'iltc ,ht Flie ßsystel1l " urJll1nden 
js l. 

Jlie ß,"'grul'lJl 'n \I l'nll'n teil ,,,,lonlatisl'h und "ullaulolllatisdl 
g'l'''c/ l,,·ciß t. Der Tr,""'port dcl' Zli bearbcite nden Zuschnitt­
",i/c lind ferti gell Baugl'lll'Pcn c rrulgt in Pale llcn durch 
CabelstDpler, 

Arbeitsteilung innerhalb der Erzeugnisgruppe 

1", C:csamtsys tclll :\nlag'cII IJa li Scltweine ha ltllng fUlIgiert 
1'IIl>prechcJI(l d e r h'l,e llgnisgI'II Pl'I~ nl)rdnullg elcr VEB Land­
t('"hll ikp rojekt Dre,sc/cn als 1 ~ 1' l.e"'; lli sgr llJlp e n-Lcituetrieb, CI' 
i,t für die l<"o nlinieru II g' Jer .\rb" it der ll:tchfolgeml gellann­
le n Artik c lg ru[Jpell -Leilhe triebt: , 'c l'Hlll'\'UI'tlich: 

\' E H Dälnpfe rl ,au 

J,""l/natzseh 

\' Eß LU Coubu:; 

,\ rt ikel g rIlI'Pl'Il- Leitbl,trieb S t 
für EleIlIente der liüttl'ru n g 

,-\ I' ti kelgl'u)JJl c ll- Leitbl'lr;cu S 11 

für Elel1lcnte ei e r S t.a llaus­
I' üslung 

Artikclgl'uppen-Leitbetrieb H 
r~ lclll c ntl' der Elltll1i sl llll g 
fü r Sellwe in und 11 i 11 cl , 

IJ e r VI':U 1.1.\ rottb", kuoperien mit l ie n Hetrieben l'dL 
l'tad c/'c l'g' lind Krr . Sanitz in dcr Erzcllgnisg ruj>pc Stallaus­
rü stu":;"II, KfL S' "litl, fcr ti g t s l><,z ic li I..:iilige für Liillfcl'­
produkt i,'n, d('l' I'fl. l'tadcucl'g ist an d er I.'ert ig lillg VUIl 
Slalleinri chtungcII in S I' \llll anlaus führlillg' IIl1d fiir Ikispic l­
,l ulagen beleiligl. 

J':i llt' der lL.,uplaulgabcll il1 det' lI ücl! :, lCIl ZeiL jSl es, .\llg'P­

butspro,iel<te für die slIl,iali , ti sdIC L'"ldwlr t,cl,aft ZII schnITeIl, 
di e lInl versellcil C/t:lrakte l' Irnge ll, d, h, die ge fe rli g ten Ba u­
grllppen dcl' St" llei llri ('htlln g"" II,lisse" s ich o hne wesell[­
li .. he :~ , IId(,I'''ll g'c il fiil' dip FiHtel'llll g-""'h' lI Ui c ßrühig, f"'uchl ­
kriil1l t' li g 1",Li troekc ll vi;,:-nl'n, ,\uf d er "gl'" WGD stelile .In 
rl':ll L/.\ Cot lbll' c illl.~ LÖ""1g VO)' , die die b'iitt." l'lIllg'sal'l<'n 
liiel.Hiilli~' lI11d klll'ltlkl' ül li e lig 11Iit dl'II g-Ieidicil Baugl'lIPIH'n 
dtol' S l;,dll ~ illl'it.:hlllilg (: J'lHüg- lidn. 

IJi e dafür eillge,l'Izt(, 1l Sp, dt l' ltI,ödl' II ,i lld '"" "I'g'e k,,, u ('tl'n 
Blel'll!,rolilcll ~dertig't. 

Zusammenfassung 

i)('l' ,\l'tike l su ll d"z" IlI'itr:l,-("II, :l1I, ' n IIItcr("s,;cllteil deI' s"zi,,­
li s lisdlcn L"l.ld" il' hl'h"rt deli \ I ~U 1,1.\ CO ltb"s ,"<II'ZI"I .. lI(,lI , 

~uwie ül.,cr .\lIrbau. Pl'udlll\l i olls:~P l'ILIl Il'lll llull Einol'dll\lllg' 
des 13elriehes in die l~l'zc u gllisgru ppell zu illfurmicrCJl, 
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Ing. H. WOBST, KOT' 
Aufbau und Aufgaben des VEB LlA Kleinleipisch 

als Leitbetrieb für Stall ausrüstungen der Rinderhaltung 

.\u sgchcnd ' -0111 VII. Parlc il ag der S I\ O, d c r die Empfehlung 
~ab, in dcl' soz ialis li sche n f.<11ldwirbeha ft c ine höhere Pro· 
duktivität durch Anwendullf\' illd,,"ri ell1iiß i~e l ' ;\·Ie thoden Zu 
erreichen , sind größerc Aur~'alJcll ,,,,r cl"111 C, 'hi e t de r j\ lecha­
nisierung und :\lll f) lItalisi c r"n~ .I"" li,'ris .. he n Produkti oll 
erwachsen, Oa die Belriell(' der \,\ ' Il Landm aschill enh;!u 
l;apazitiitsnüißig nicht ill d('l' 1 ,n~'(' , ind, d en Bcdarf d er Land­
wirtsch;!fl an i\Ieckm isi('I'U IIg's .. i IIri('h I U ng'c n fii I' di e Tierp ro­
duktion zu dccken; wurden im ßcr"i .. h d es S t~\8 tli ch c n K omi­
lees für Land lechni kund Illatcri c ll-I.c rhn isch e Versorgu ng 
der Landwirtsclwlt (SKL) neue Produl;tionskapazitätell pro­
filiert. Ermittlungcn illl Br:llml;ol,Jc"kol1lhi" nt Lauchh ;!mm er 
(ßKK 1.) zur cffekti"ercn lIlId I'ntionc llcrrn Gewinnung und 
\ ' ('redlllllg \'on Bralillkol,le d",'ch ["re is('IZ\lll ~ ,'on Grund ­
",ittein lind j\rheilsln'iifl.cn ka""' 11 di('s('11 l1('slr'"IJllngen enl­
~egclI, Die der eh('nwligell 'I'"gcball"'erk""tt Kleinleipisch 
,'orgegebenen l'rodukliolls""rg,,hclI (lkp"I':l\IIl' VOll T nge ball­
~'erütcn wie Bagg'cr, FÖl'd('l'hl'i'lckcn, .\I"0Iz0I', E-Lol;s, ,"-b­
l'<lllnlwagTI1, Rücknl:1Sphill('lI, PUlllPC Il I'. d('rgl. ) wurd en 1n 

a nderc \\TerJ>StäLten des l~o","inn"'s \' cl' l"gl' I'L. 

Am 1. Sept. 1968 cntstand d"rau s der VCß Land technische 
Indus trieanlagen KI('inleipis('h , cin ß e tri('!' der VVB Land­
tedwiscll e ImtanusctZllng, Damit hega nn cin sehr ko mpli­
z ierter ProzE'ß, Einll1nl nlllßte in relativ l'Ul'zer Ze it die VO I'­
h;!ndene PteparaturJ;apazität zu einem technolog isch :I nders­
gear te ten Fe rtigullgs lJc tl'i f' b umgeslalt e t wc rde n, Dies wurd e 
mit der in d er ßr"unl<ühle typischen Ein snt7.rrc ud e d er B eleg­
schaft bi s z um ,hhresende erreicht. And erersc its e rford erte 
die Gewinnung VOll Arbeitskräft.en besondcres AugenllIerle 
Mit jed e m c in zelnen WerkUtigen - d e r au s d cm BKK L 
au sschied - durchgefii hrte Kndergcs priiche hall en zum Zid , 
IInn ö tig:e Härte n vo n ,'orn],ere in au szuschließen. Es wunk 
garanti ert , Jaß alle sOl.ial('n \ 'f'rg'iinstig'unge n durch Ve rträge 
mil (\('m BKf, ' I. ,,'(' il('I'hill J,('s te he n hle illf'1I 1111.1 di(' \' (' 1'-

die ns tmöglichkeiten s ich entsprechcnd rl e r Qllfllirlk:Jtion ni cht 
\' ersch lech tCl'n, 

Der Be tl'i eh nrheitet illl ~ lchr,,'hichl.ensystem nnd las te t d a­
durch die C rllndfollds "",S, Dic t('('IIII,,jogi,ch en Bc(l in g' lln g'e ll 
ges ta lten einen 1'1'''UCllalll"il ,'.,n :.!,) his :1,1°.'0, d er z, Z. mit 
:'l3{)!o - bezoge n auf (;es'"llll,eSi'hiiftigtc - günstig li eg t. 
Auf d e r Basis dcr l,oordilli"I'l,ng',,-el'cinll:lrllllg zwischen der 
"VB Landlllnschincn],all 111111 ,ICII1 SIZI. erhielt der VEB LI:\ 
Kle inl e ipi sch die Funktion als I"cilbel,'i,·h für Stallnusrüs tun­
g'ell d e r Ilinrlerhaltung Ulld al'heitet so nls Nachnuftrag neh­
rn e r - ebenso wie z,]3, die Belril'lJ(' Elfa Elsterwerda, LIA 
Nnu cll, LMB F:dk(,llscc - im ,\nflrag- des VEB Landtcchnik­
projekt DresdC'n all ,11'[' He:disi('l'II"g' "Oll lleispielanlnge n ulld 
,\ngehol:;p l'lljekl'''1. 1':1' k'l \\'cilcrhin die Anfgalle, nlle Be­
l rie he, di e im Be reich d,'S SI~I" ,\nSI'i'lstLlIlg('n fiir die Rindcr­
hnltung produziere n, anzlllei\(~11 LIII,1 'zn lwordinieren , Ulll 

d e n A us1'l'lStullg-shedarf .1('(' 1,:11111 wil'l,,,h,,ft nach n e ues te n 
wiss(' nsch a flli ... h en Fd,rllllllli,,('n :lh/,LLckcken, \Vc iterhin 
s ind mi I d ies(' n D('t , ic],ell hnnpl'J'a1 iOll s \'('l'lrügc nh zuscl ,Jic­
ße n, Ulll e ill e 1'::I \.i o l1 e ll el'e S(, ,'icllfc rl igll np; Z,U crreichcn, 

D ie de rze itig lIoch , 'Oll' \lEB Lnndt('chnikprojc kt Drcsden e r­
fll'heitC'\c lI 1\o ns tl'l.J;ti o ll s lllll e ringe n gC lliigen nicht allen An­
forderunge n, Des h:rlb "ird un sc r Kons truktions- und 
Entwicklullgsbiiro, d essen Anfbau nod, nicht abgeschlosse n 
ist , im 2. 1-blb.iahrl9G9 a ll e Bau g ruppe n in konsrrukti ver 
und technologischer Hin s i( 'ht so h e" rhc iten , daß Standardteile 
e nts tehen , die in Cro ßsPI'icn rMionel1 gefcrtigt werd en und 
a llen Ans(l/'iidie ll d er P" ux is p;cnli b'~ I1 , Dicse Baugruppen 
k önnen dann a uch für di p Iln tio llnlis ic l" "'g der Alt.hausllb­
s tanz Ve r\\' c ndlln~ find"1l IIl1d we l'del1 mil ]<'('stpreisc n nnge­
ho tcn, 

Die Pmdllktioll ill IIll s(' r, ' nl 1]"ll'i('h wird technologisch \'0['­

hne ite l. I':s " ,(" ,.d (' n ill ,!C' r Ikg(' 1 Holm', B!C'('hc und Profil­
stii hl" ('i llg,'seVl. J)i e<c, ,\I:I\ e ri,,1 1" ,,"1111 Z,'"11 Zilschnitt, geht 
\\'('i, 0. T' ZUl' Ill ccll i1 llisl'h c ll n (,~II 'h (' ilI1l'1g' (hif'gpll, sln.nzen, hoh-

Arbeitsunfall durch unsachgemäßes Auftauen emer Azetylenanlage 

11I1Ill('1' wi('d c r wird fcstg'estelil. d:lf,1 bCSlllld('l's i", fkreich 
,kr La nd\\'inschaft der Umgang mit Azct,'lenallla~en cntge­
gen d en ge:;etzlidlen Bestimmungen erfolgi', 

Besollders in d en \Vintcrmonaten 1.1'('1('11 Schadcnsfiillc - oft 
, 'e rhunden mit Pel'sonenschäden - o('ill1 unsachgemäßen 
Auflauen dp,rartiger Alllagen ein, Sn wlI,'dc z .. B, in einer 
Schmied e in i\Ioßbneh , l~reis Schleiz, cinE' originelle Art 
gefund en , u m e ine e ingefl'o,'ene Anlage wieder betriebsfähig 
zu m achen, Da a n d e r Anlag-e <Jas Gnsz ufühl'ungsrohr cinge­
fl' o /'en wnr, wurde von e incm Srhmiedemei s tcr die Verschluß­
kappe, die sich am untc re n Teil d c r Gaszufiihl'ung befand , 
e ntfe mt und da s Gaszllführllngsl'O hr mit einem 12 mm s tar­
ke n Bohrer und e ine , ('lcldl'i , d' c n Rohrmaschine anl'~cbohrt. 

Das freiwcrde nde (zHz (Aze ty len) st rö mtc llo~h wiilll'e nd d es 
B ohrvol'ga llgs aU S und c ntz iinclClc s i..!, \,erlllutlidl durch die 
J7unkenb ildullg anl K nllel;t or d, ' ,. Bol,rmaHhine, Die ent­
s tehend e e twa .l III l:lIlge Fla rnlll e [iig te d (,1ll Schllliede/nc is te r 
Verbrennunge n a n he ide n lhnden z u , 

De utsche Agmr' echllik ' I ~, , I ~, II cf , 7, ,r,, 1i j969 

Au s diese m Be isp iel is t e rsichlli ch, \\'('lehe Ccfiilll'llungcn hei 
der unsachge miiße n B e lwnd lun g e in gerrurCII<'r ,\lIlagen hc­
s teh en , 

[n d en techn ischen Gr und si.i tze n ZHr ,\BAO 870 ist unter 
Punkt 20,7 eintl e ulig au fgeze igt, wie c ing'e frorenc Anlagen 
ge ra hrl os a ufgetau t werden könnCll , Dort h eißt. cs u, a,o Ein­
gefrorene Anlage n dürfen nur mit " 'a rm er Luft , w a rmem 
\'\Tasse r, Dampf ode r d ergl. a ufge r:nut we l'd e n , 

Es is t se lbs tvers tä ndli ch , d uß Anlagc ll nneh de ,'artigen VOl'­
füllen e in e r ko nkre le n sachkundigen l'herprüfun;; unterzogcn 
werden mü sse n , Desl ,a lb \'t' r1 ~,n g t die ADAO 870 § L6, von 
d f: n jeweilige n B etreibern, olle Aze ty lenexplosionen und 
-hrä nde d e r zm tündi;;en fmpek \.i o ll (iC'r .. Technische n lJ her­
w:lchung d e r DDr\" lInu d ,, " /.(, l1ll',']e ll 131'[}1Ic1sehutzorgal\('1\ 
sC'hrifttich und f'~ l'lllllülldli, 'h lI,il ;;,IIl"ilc ll , 1)ie,er pni rht wird 
n och nicht imnwr nad'lge lw II IIII(,ll , nw 'h ."i('ht ill d elll ('in­
g,lIlgs gesch ilde rte n Beispiel. 

.\,'hciI Ssclwtz iosp(' I,1 0 r L . 1\\'01"\ 1"\ 
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ren ) und wird dann in Vorrichtung-en mittels C02"Schweiß­
verfahren verbunden. Die FC'I·l.ig-teile werden dlll'c-h die TKO 
kontrolliert une! den v" [tm~li("h g,'b llllClene n Verzillkereien 
angeliefert, da wir süm tliclle SL1Ilau",.üslungell \ 'el?,inkt a us­
liefern. Damit bi e te n wi,. "i"en hochwer tigen 1<orl'osions­
,chutz, deI' (' inl' lall~'e 1 ["ltharkC'il ,t.~r :\u .'r(islllng-C'n g-ar:ln-
1 i 1'1'1. 

))ie Montage cle l' Sl.alla" sri i' I"" ge " c rfolgt durd, die J.cit­
betriebe für Inne ll"" ~(·hilnisicr,,ng in d e n einzelnen Bezirken. 
Sie trelen als )-Iaupla"flragnchm('f .\lI srüslllngen auf und 
heauftrage n uns l1Ii t der Ferligllng der Anlag·ellleilc. Sie er­
halten gleichze ilig die d az lI notwe ndigen Monlagelechnolo­
g ien . 

Unser Prodlll<tionsprogr'a nl ill umfnßt siill1lliche Slallausrü­
slungen für Jllng\' ieh-Aufzllcht- , .\[ikhvieh- und llullenlllast­
anlagen. Es si IId i", \\'esC' I11Ii"I"'1\ ,lie llauf.("lIppen 

Liegeboxenablre nn u nge n. 
Selbstfangf reßgÜtC'r, 
Triftwegbegrenzli ngen. 
A.bgitternngen , 

Tore, 
I\:O HI)'ollgünge, 
13ehand IUll g~' ti ill" C'. 

Alle Teile werden in Bc ispielanl" f.(en erprobl, be\'ol' sie in 
großen Stückznhlell in !\ Ilge botsproj"k l.e n e ingese tz t werden. 
Die Planung und Uilanzie rung d er Stn llall s rüs tllllge ll "Rind " 
erfolgt vom Vl~ß LT.\ Kleinl eipisch, d. h . siim tli c-he Hestelllln-

gen sind über die Leitbl'lriebe für Innenmechnnisierung- an 
un s zu richten, Zur Abdeekullf( des Bedarfes werden wir 
,;rhri I tweise en tsprechende J("opewl ion'partner vertraglich 
binden, die unter un serer Leitung b~stimmte ßaugruppen 
fert ige n. Damit wird. die z.l.. noch vorhnndene Doppelglei­
.... igkeit \·~lfn i('dt·n . 

ZIII' .\ nlC'illlllg dc~ \\'arlllll.g .... pcl·sonal~ , .\ l)si("hf'f'llllj.:: \ "O ll 

(;"rantieansprüchC'II lind Ftqwratlll'en ist drr Kundendienst 
aufzubau e n, 'dnmit vor allem in den nellzurI'richtenden Groß­
a njage n e in s törungsfreier Belriebsablnllf gewährleistet \\'er­
d'm ka nn . Bereits in diesem Jahr trat unser Betrieb als Aus­
stellel' auf d e r ,.agra J9ß9" in .\Iarkldeeberg auf. In der 
Ile ue n H alle 22 - i\IilC'hproduktion - wurde ein Fragment 
der 2000er l\.filcll\·ie hnnlage und ill der H a lle 33a - Fteisch­
produl<tion - e in Teil der ßullellmastalllnge gezeigt. Die in 
der Bullenmaslanlage lIlonti e rlen ßaugruppen erhielten d e li 
Oberniichensehlltz ,)lirn",id" , <I"" im \Virhelsinterverfahren 
"ufgebracht WIH'de und in C'ill('l' Farhpalelle nnA'ehoten WC'\'­
d"" kann. 

Zur rationdlerell Cestaltun;; der Bel.l'iehswirtsehaft si nd die 
Vorhereitungen zu trerfen , UIlI Init Hilfe der EDV de n Ein­
fluß auf die l~oqenbildllni-! zu ver"essern . Entsprechende 
I.~ ader sind auszubilden und die Eillsa lzvo rhereitun~ >.iel­
s trehig durchzu se lzen . A 7mG 

Der Einsatz des Karussellmelkstandes M 691-40 
in großen Milchviehanlagen 

Dr. G. SCHLEITZER* 

Die Produktion von i"' ahI'ungsgülern erfo lgt in unserer R e­
publik in zunelunellllem i"faße in kooperie renden landwirt­
schaftlichen Produktionsgenosse nschaften. Die Konzentration 
der Froduktionsmittel, die Arbeitsteilung, die Meehan isierung 
und Alltomatisic,'un~ g,lnzer Prodn ktionsprozesse J{ ennzeich­
ncn nnsere derze itig!' Entwiclwng-. 

Für die i\lilchprouuklion hedculC' I ,l(\s besonders den Einsa tz 
\'on mod ernlen i\!e lkslündcll, die e ille hohe Arbeitsprodukti­
\'itiit nnd nicr],'ig-c \ 'Nf .. l,, ', 'n sl;os lt'll ,'rmöglil'Ioen. 

Der vom vr':n Elfa E lslr,rwcrda gdcr lig tC' Karussellmelk­
stnnd M 691-~O (B ild 1) !,C' IlHnt hei großen i\Iil ehkuhbes tän­
rlen, wie die Erprobung'sC'.rgehnissc zeig ten, diesen Forde­
rungen der soz;:diq;s,.h e n l.:lllcl,,·irtscha ft sehr .nnhe. 

Dieser Karll ssellm "lk .,tn nd wurd e in wcnige n Jahren vom 
VEß E lfa Elste"l\'l'rda ",,,:10 e in" r '1'OZ, die in Zusammen­
arbeit des In s ti tuts für Inn dwirtsclJa ftl ich e Be tr;ebs- und 
Arbei tsökon olll ik Gundorf und des Instituts flir i\Iechani sie­
rllng ,leI' Land"irtscha ft f'otstlalll-Bornim entsta nd , entwik­
kelt und geb::wt. D(; r d erzei tige Ei ns nt>, des i\lelkstand es in 
mehreren J\Iildl\iehnnlagen mit LOOO und mehr Tier en "inl 
C'ine endgiiltige Aussage darüber h,'i"l-ten, wie sich di eses 
relativ ko mplizie rte i\fell,,:-,s lem in <kr P,'axis einführen 
läßt. 

Organisation der Milchgewinnung 

Die Kühe werd en im Laufsta ll zu 40 his 60 Tieren je Gruppe 
gehnlten. Ein Tre iber lei le t die Kühe bis zum Vorwartehof 
und bringt di c gemolke ne n KOI,e a ll s delH Naehwnrteho f in 
die S tallnble i!u ng-p,H zur(ick. I, I'euzu ngsfl'eie, gerade verlau­
fe IHl e und 2,5 m brcile T,'c ibwege sowi e funktionss ichere Tore 
s ind \vese nll irhe Y()ra"~,,c.lzu ng'en für einen reibu ng-slosen 
.\hlauf der Tre ibarheitC' Il . Je huh sollt" n 1,75 1112 Fläche ill 

jedem ' Varte loof ZlIl' \-'('I'[i;gu lI ;': slcl"' I) . 

U nl.Cl'l eille Vor- ulld Nac!t"':lrlehöfe erle ichtern die T,'enmUlg' 
der IZuh gruppen. Ei'l "'eil(' ''''r Trei he r le nkt die Kühe an! 

lus titut nil' la ndw i l'l sdw rll khe lk ldcbs- UIIU Arbc itsükunomik Glln­
do"r (GcschMtsUj h" cn dcr Dire klor : 111' . C. IIEICHFI.) 

Bild 1. Kal"ussellmelkslitlld .\1691 mit 40 ,\[ plkbutht ('n in Oe tri eb 

nild 2, Technologische Darste llung d f's J(nl'usseJlmelkstandes mit 
1,0 Metkbuchlcn; MB Melkbllchlcn, Sp SI.Clle rpull . RS Rein;' 
g" HngssdJlcHSC, un :l ulOmalische Ringspli lung , KO J{l'aftr"l­
tcrdosie rer , 1\L KrilhfultcrJagcr, (~ J. ~,g-f'l'diumf·, " n ' \'ol"warLc­
hoC , IV\\' l\'nchwarleho f, DlV Dcsinfcklionsw:lIlIu', 1<..\1 Klihl­
ma'ichincn, 1(S JGi llcspcich cr, 1.'1' J.ag('r tallk, J( Kü hler , 
V Vakuumpumpen, I)L D"'h'kluft .. wlagc, S Slf'Il.· .. a llbgen. 
: \f-: 1 his A({ I .\Idk\' r 1 l>i !:i I. 
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I neuerer uHd ~rliHder 

,\usg-al"'I,,g: ~U, 1)"1,. I!)(" 

"Karussellmelkanlage" 

I ) .. "hel", I, la,,(' 1",-, 11. Oll 
1"1('''", LI.: ,\ U I I\., 1,llI) 

Inhaber: Gascoignes (Reading) Lid" Berkshire (Großbritannien) 

Die, I':dindullg 1)('I,·il'l'l ,·i,"' """I;lIui,· .. li .. " .. C"ollllll'II""d"g" 
ill 1'''1'""ell[ol'lll. !llil .11'" 11"I'd"1I \'</" :;.")() Kid"'11 ill I.II'<'i 
Slullden ,;ellwl"ell \\,(' .. dell k<iIl'"'II. Di .. :3() ~lel"sliilld,' .I .... 
.\nla,;e (Bild J) "i'lll aur ,'ill"I' 1'I"u["..,1I "ngell .. dlle!. di,' 
dUl'd, Antl'iebsllliLtcl gedl'e"t \\'ird. Die Ilre"IJeweg-ullg errlligl 
in Intervallcn odel' ]wlllill"i"rlic". Aue" ill' letztel'en Falle 
ist die DrcIJgesehwilldigkcit Jllilldl'~ll'IlS danll lallgs;ulI, \\1'1I1l 

die Kühe den ;\fell,stand Iwlrd"n "dcl' \'el'l"ssell. 

Uild J. Oraursichl :..\Ur eine h,al'u" ..... t·lllllt,IJ,illtlnt::c in Sdlf'tllali~chl'r Oa1"­
~1L'lIl1Jlg 

O;l' .\lclksUind .. (/ ,ill" ,."di;.! 'llir .1('1' rillgl'iiJ'liligell Plallfol'l" 
U ;\IIgeol'dn<:l. J);l' Kiil,c 1",lrdeil ,i,! iilwl' eille 1I',""POI'l,,],'" 
B"ücke c und laulen I",,·b delll Melk"n iu eine feststehende 
,E;nzüllllUlig d im Zenll'um ,kr PI"llfo['l1l "lid \'erlassen diese 
i,Lel' ci ne Unter- od"r riLel'lührlllJ'; .. tn den Melkställllcn 
sind eine V"kuumle;tung, "illI' .\li"'''- uud SpülleitLing ulld 
ein lvI;lchs;lIl1mclbchältl'l' '''Igebr"ch!'. VOIll Sanllnelbehältel' 
wird die Milch über "in V('IItil in ei"c gemeinsame Rinne 
und dann in eillell gruBen Sallllllelbchälter in dem Gebäude 
c entleert. Ketten ved,illdcl'II, daß die Kühe die Milchstände 
\'erlassen. Oic !;:ellen silld mit Scl!nelkerschlüssen eingehan­
gen, Jeder Stand kallil ,"it ('inem Iluttel'trug zur Zuteilung 
einer oßstimmten Kraltfullcl'IlICJlge LllId einer Vorl';chtung 
zum 'Waschen dei' Melld)('cher \'ersehell sei". Ein Schrappel', 
der Illit oder unubhii,lIgig VOll der Plattfor", rotiert, schiebt 
den Dung in eine Sanllileigrube. 

UsterreichisclH'S Pate"t 2G;) 734 
Ausgabeta,; : 2:;. Okt. lUGS 

Klasse 45 g/70U 

"Förderanlage zur Übernohme von Flüssigkeiten, insbesondere 
von Milch, aus Behältern in einen Sammeltank" 
Inhaber: Jurany & Wollrum, Wien 

Die EI'findung IJelrillt eille Fi;l'dcralll"gc I,UI' Ubcl'ualllllc \'011 

:\1ilch aus trallsjJorlablen Behültel'l1, \\ ie Fässel'l1. Kalliiell 
Lzw. aus ('incl' stutiuniireu '\Vanne in eiueu Sallllneitank. 

3:38 

Patente zum Thema "Milchwirtschaft" 

Si., 1H' .... lehL allS ('llIl'L 1:j)('Ii('I'PII1'!JH', \.~illl'11I IHit eLucUI Ellt­
liiflllll;..;-s\·t'I)lil ;lll:--:-::('~l;"ll'll'Jl l.ul"lilhsthejdcl'-I\.t'ssl'1 So\\ ie 

('iltl'lI) Flii..;sig-l.;.('ib-!\lcllg(·IIIII(·~Sl'I', wobei die in die ,\Il~ö.lllg­

leitullg' elllg'eset:t.le, eillzig-(: Pllllq)l.: einl'l'seits zur FörderulIg" 

.1"1' l'li'",ig-keit ill deli ['"fl"bs..l,('i<l"1· und aud(~rel'seits in d"I' 
1':n""I""e dl'r l'önle],lIl1g "Is Luftpulilpe zu!' Entlcel'Ullg' dcI' 
("11.1(") l,e",'lriill""g di('III. Ikr DUl'e""uß illl Luftubsdleid ... I' 
"'inl du!'"ll deli jl'''l'il~ \'''l'lll'l'igell Flüssigk ... ilsspiegel gl'­
sLI'uel'l. 

:\"ch der EdimlulI'; (lJild 2) ist das alll Lll[labsdleider­
Kesscl a allg"br"chle «:,ltliiltullgSl'Clllil U als Magnell'entil 
ausgebildet. Daz,u ,-(('hört eine bc; I~n ... i('hen des höchsten 
l'liissigkeitsslillld ... , das Magnet\'ellill {J schllcBende ~[a"i-

HiLd 1. hil'd(,[,illll,,;;e für Flü~~igk~~it~'JI, bl:'isl'iL'lswcise fiil' .\Iildltanl,­
",ag,., 1\ 

""III,c1l'kIIU de c ,,1\\ ll' ... illc .lid" llltle!' derselbcn lieg'end!'. 
";os .\lagllelvClllii U b(!i .\hsinkell des ['Iiiss;gkeitsstandes, 
('Iwa dUl'('h nlitgdlihl'le Luft, öf[nende Hilfselektrode d. 
Zwischen lIilrselektl'vdc rl und I~ntliiftungsventil u befilldet 
sich e;n in tiPI' f~ndp"'lSe derl;l)l'llerll ng, also hel dauernder 
Luftzufuh,' dUI'J, d;e PUlIlpC ,'. das Ent!üftung-;velltil kurz 
nach er[olgt<:,]' Uf'fnung (z. B. "ach G ö) schließendes Zeitreluis 
{. In diesel' Phase "il'kt der LllftaLscheider aals W;ndkessel. 
Im Luftabsdleidel' a ist untcn, \'orzugsweise in einem unter 
dem Bode" angebrachten Schauglas (5, eine Elektrode h ange­
ordnet, die die Pumpe c abschaltet und zug'leidl das Entlüf­
tung'sventil u öffllcl. 

AS 1:271, Cl!)] hlasse 1,:;g 5/10 
,\uslegetug: 1. .\ug. H)G8 

.,Pulsator mit durch Nocken betätigten Schiebern" 
Anmelder: Alla-Layal GmbH, 2050 Hamburg-Bergedorf 

Dcl' ediudungsgelllüJ3e Pulsator (811d 3) verfügt über durdl 
:\ .... ken bctiitigte Sehicl,el' für die Steuerung des Ill'll('kwcch-

~ ,,'Is Lei \'"I"lLilllhetl'id,cllt'll Vorridllullö'clJ, insbesundere Iwi 
.\lelk'"asc!,inell. Oic Sehi,'bcl' a; (t' vCI'bindcn die zur VOlTich­
tllug fü"rendcn Lcitung(,1l jcwells entweder Illit einer 
Vnkllllll1leilung oder mit ein('r Druckleilung hz\\'. öffnen sie 
entg-egcll delll NOI'llialdruck. Die Sehieher a; a' sind an zwei 

OCo..1bdlC :\;;I'(lrtL't..:hllik ' lLl. Jg .. Ildt 7 . Juli tUb:; 



d a c h 

e 

Bild 3. Dra.uCsichl nuf einen Pulsator in schematischer Darstellung 

mit ihrem einen Ende b; b' drehbar gelagerten Hebeln Ci c' 
befestigt. An ihren anderen beweglichen Enden d; d' werden 
die Hebel c; c· durch eine sie verbindende Zugfeder e an 
gegeneinander vf'l'stellbarr, auf einer Antriebswelle t drehbar 
gelagerte Nockenscheiben g; g' ~epI'eßt. 

Bei dem einfachen und rol!llsten Pulsator kann die Pulsfre­
quenz auf einfache Weise nachjustiert werden, wenn dies 
unter bestimmten Betriebsvcdingungen erforderlich ist oder 
wenn sie sich wegün Verschmutzullg oder Abnutzung geän­
dert hat. Darüher hinaus ist die Pulslaktdauer, d. h. das 
zeitliche Verhältnis zwischen Saug- und Ruhetakt, entspre­
chend deu jeweiligen Erfordernissen leicht regulierbar. Die 
Dauer der einzelnen l'ulstakte, das sogenannte Pulsverhältnis, 
kann durch Verstellen 'der Nockenscheiben g; g' gegenein­
ander verändert werden. Je weiter die Nockenscheiben g; g' 
auseinandergeschoben werden, um so länger bleibt der Hebel 
c in der dargestellten Stellung, was zu einer Verlängerung 
des Saugtaktes führt. 

Eine Veränderung der Pulsfrequenz kann durch Regeln der 
Umlaufgeschwindigkeit des Antriebsmotors der Scheiben­
nocken g; g' erfolgen. 

Der Pulsator besitzt eine hühe Nutzungsdauer und ermöglicht 
eine vollständig gleichbleivende Pulsfrequenz. Er wird des­
halb den Anforderun:,rEl1 der Pra"is gerecht. 

AP 57235 Klasse 45 g, 7/00 
Ausgabetag: 5. Aug. 1967 

"Vakuumv,entil für Melkanlagen" 
Inhaber: Alfa-Laval AB Stockholm (Schweden) 

Das Vakuumventil für Melkanlagen (Bild 4) besteht aus 
einem Gehäuse a mit Einlaß b für die atmosphärische Luft, 
Auslaß c, an dem die Saugeinrichtung der Melkanlage ange­
schlossen wird, und statisch belastetem Ventilkörper d, der 
eine OfTnungsbewegung ausführen kann und die Verbindung 
zwischen Einlaß und Auslaß regelt. 

In Melkanlagen haben Vakuumventile die Aufgabe, einen 
vorher bestimmten gleichbleibenden Unterdruck aufrecht zu 
erhalten, wodurch die größte Melkwirkung erzielt, eine Ver­
letzung des Euters verhindert und die Anlage gegen Uber­
lastung geschützt wird. 

Dies geschieht, indem in die Saugeinrichtung der Anlage Luft 
in einer veränderlichen Menge eingelassen wird, die dem 
Unterschied zwischen dem Luftverbrauch der Anlage und der 
Evakuierungskapazität der Vakuumpumpe bei dem vorher­
bestimmten Unterdruck entspricht. 

Erfindungsgemäß wird ein den Unterdruck konstant halten­
des Vakuumventil geschaffen, das mit einer Anordnung zum 
Dämpfen der Orfnungs- Hnd Schließbewegungen des Ventil­
körpers d durch Reihung versehen ist. Diese Anordnung be­
steht beispielsweise aus einem oder mehreren federnden 
Ringen e, die mit einer den Ventilkörper d tragenden Hülse 
t zusammenwirken. Der Ring e ist in einem ringförmigen 
Raum g zwischen einem Hohr h, das den Einlaß des Gehäu­
ses bildet, und der Hülse tangeordnet. 

Deutsche Agrartechnik . 19, Jg, . lieft 7 ' Juli 1~69 
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nild 4. Vakuumventil in einer zum Teil a.ls Schnitt gezeichneten Sei­
tenansicht 

In einer anderen Ausführung kann die Dämpfungseinrichtung 
auch aus einer Anzahl von 'l'adial verlaufenden Blattfedern 
bestehen, die am Ventilköl'per d befestigt sind und auf die 
Innenseite des Hohres 11 einen Druck ausüben. 

Die Dämpfungseillrichwng verhindert ein Schwingen des 
Ventilkörpers d. 

WP 41037 Klasse 45 g, 5/00 
Ausgabetag: 5. Okt. 1965 

"Verfahren und Vorrichtung zur Erzeugung der Melkbereit­
schaft bei KOhen" 
Inhaber: Dipl.-Landw. FRITZ TRÖGER, Leipzig 

Die Erfindung betrifTt ein Verfahren, mit dem die Melk­
bereitschaft bei Kühen maschinell erzeugt wird, und eine 
Vorrichtung zur LJurchführung des Verfahrens (Bild 5). 

Die vorbereitende J\lassnge des Euters, das sogenarinte An­
rüsten, das zur Sicherung (ks v(lllen Erfolges heim Melken 
einer Kuh unbe,lingt el'fol'dcrlich ist, wurde in der Vergan­
genheit auch beim maschinellen i\lclken überwiegend von 
Hand ausgeführt. Die Versuche, das Anrüsten zu mechanisie­
ren, führten bisller zu keinem befriedigenden Erfolg. 

Das neue Verfahren zur Erzeugung der Melkbereitschaft bei 
Kühen besteht darin, daß nach dem Ansetzen der an sich 
bekannten Me\1,bechel' a die zwischen deren Außen- und In­
nenraum bestehende Druck'iiHerenz durch das pulsierend 
zugeführte Druckmenium um yorzugsweise 0,0 bis 0,7 at bis 
zum Einschießen der Alvcolarmilch ill die Zisternen des 

c 

e 

a 
Bild 5. Schematische Da.rstellung einer Vorrichtung zur Erzeugung' der 

Melkbereitschaft bei Kühen 
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Eute rs edlöllt wird . Die d adurch hc )"vorge"ufe ll e s tii,.kere 
Entrnltung der Zitze llg"II111Il,i s übt ein e Illnss ie ren,],' \\' id,"n;;­
lllllnitte l!>ar allf die lit.zen , d e li empfill J lich s tcll lte izort ,I" s 
Euters , a us. Dic Erze llg'ulIg d eI' i\lelkbereitseh a ft und d er 
cigentliche Melkvorgang s ind damit maschinell zu Ilinem 
r" rllaufendc n Arl>eihg'HII ;! v('rhtlll' ]P II . 

l'lJ' Dllrchflillrllng eh"~ v, ·,·ra['rc" h i- t c illc \\,,', ·h s('l- o.lI'r 
Gle ichtal<tlll elk vorrichtull g' e rreJrd edid " bei d er an eine r 
Filterkappe b e ilIes an si ch h eka nntcn Pul sa tors c e ine Druck­
leitung cl angeschlossell is t. , di e über ein Ve ntil e a bsperrbar 
is t, wobei glei chze itig die V('rbindung d es Pulsators c mit 
der unter atmosphä ,·.isch/~'l1 Drll ck "teh e nden A.ußenluft wie­
Jer h e rges tellt wird. Dureh das m aschinelle Anrüs ten d e r 
EuLer wird die Arbe il Sl'rodllkti vi Lii t cler \-Ie ll,maschinen 
wesentlich ges teig('rt. 

\\ ' 1' t, l 038 Klassc t, f) g;, ;'ljOO 
Au sga he tag : 3. Ok l. I !)(j.-' 

"Verfahren und Vorrichtung zum Unterbrechen des maschi­
nellen Melkvorganges" 
Inhaber: Dipl,-Landw. HANS-WERNER HOFFMANN, Mark­

kleeberg 
Dipl.·Landw. GERHARD WEHOWSKY, Leipz ig 

Das Verfahren er lll og' li cht IlS, l lell ma schinelle n Melk"organ g 
he im U nterschrC'i te n " ines l,e:; lillllnl" n ;Vlilchflußmi ll imulII s 
zu unterbrech en . Die Erflndnng be trifft fe rner ein K ontroll­
g-criit in de r Mil chl e illlng ei" er \\'ecl, se l- oder Gle idlla kt­
IIlelkei nrichtung, d a,; hl' i," [ lnl N;:c:hreiten des :\Cilcl,f1 l1ß­
minimums ein Scklltsys te lll au slös t. 

Be i bekannten Verfahren IIlId Vor r ichtunge n zum Unterbre­
chen d es m asch inellen ~\l~ lk" oTgnnges, die rias Zie l ve rfo lgen , 
d as schädliche B lj ndmclke n zu " e rme id en, werd e n d ie Melk­
b ech er VO ll den Zitzen cl es Eu lers gelöst. Das crrord erlicl,c 
:.IachmelJ,en ist da!>"i VO ll H a nd nuszn[ühre n oder die 1IIelk­
becher mü ssen zum Zweck d es maschin e llen Nachmelken s 
erneut angese tz t werden. D:1s e rhö ht den H a nda"]Jei tsa llf­
wand beim m aschinellen i\ Jdken um m indeste ns 10 bis 15 11/ 0, 

Das e rfinJllngsg-em,iße Vel'fnhren Z II))) U nte rhred, e n d es 
maschinellcll i\ lc lk, ·nr;.:""g"s ],('q(']ü dar i" , daß di" V"rhin-

d 
a 

e 

e c 

f 

I! ild G. St·J. crnnli sdH! Ila l'.,. te llllnp; ('ill f' I' \ ' ,)r l'idlillog :1.Il 1lJ lfnIPI'hrf'C'lH' U 
.1 ('" ma!'wllirl1'II( ' lI ~ r(' II ,;:v (lrg' : III :!f'S 

dnll g' zwische ll d""l .\lIlk llra lllll dl'l' e in ze lnc lI ;\Ie lkbech cr 
lind einer Unl e rt\rlld'iJUllI pe unterl"'()('he ll und im Allßen­
ran m d er Melkbed,e l' ein U ber<lrlH:k gi)gen über d em Innen­
raum e '7e ug t wi,·d . Die Drll ckdilTe renz ist so gewählt , d a ß 
durch d as Einfallen d er Zitze ng llllllllis eill "rseits e ine s ich ere 
Haftung d e r Mclkbcehe r a ll den Zitzen be wi"k t lind nlld ere r­
S(' iLs die Oberfl üd,c lind die Zi s tt>rneriwandu ng der Zitze ll 
vo r schädlid ,en Unterdn' ck"inllii ss" ll geschützt \\·,> rden . 

Znr Dur"',füh r ung des Verfa hren s (B ilcl6) ist in der Un­
Lerdru ekleitung CI das Venlil b ein gebaut, durch d as die 
Unterdruckleitll ng 0 z n'" Pulsa tor (' ahgespe rrt werd en k a nn. 
Die Be tätigung dicses \'l'lItil s " c rro lg t über ein an sich b e­
kanntes Sch a ltsys te lll , das d"" ch e ill K ontrollgerät in d er 
1Ililchabführungslcitl1ng d ilU sgelüs t \\ ir,l. Bei a bgesper r ter 
Untel'drucld e itung a hk ibt der Pulsnto l' c we ite r in TÜlig'k eit 
u nd läßt die A ußcnll1fl iibl'r die PIIl s lc illlng e in die .\ußen ­
rä ume d .. r Melk becher f , trö lli e ll . D ie Zitzengullllllis legen 
sich dabe i e ng IIn, die l.il Zll lind sd,niiren den Innenraum 
d er MelldJE'c1H'l' f nb. Der :\C" lk " orgnllg is t da mit n n tcrbro­
chen , ohn e daß die :\[e "d)('''(, ,, r I ,'on <1"11 Zitzen ahfnll cn . 

""t.-rn:::. O. WI NKI.Efl A 7G~:1 

Mähdrescher-Einstell- und -Verlustbestimmungsstob 111 HefL Gi l ()(iD ,erMfe lltlid'len \\'11' ;) I,f 

S.271 einen Be itrag vo n Dr. P. FEl f­
FER üher d en ne ue n Einste ll- unll Ver­
lu s thes tilllUlun;.:ss ta b fiir den i\Iälr­
tlreschel'fa hrer. 1m 'Nnchtrag dnz l1 solle" 
die heide n hi,'r geze ig len Abbild ungen 
e inell Ein d ru ck , ' 011 el e n Anwend ll ng"s ­
m öglichk C'i te n dies(',' N eu e ntwicklun;.: 
ve rmitteln . Bi ld I. zeigt e in Be ispie l Ciil' 
di e Anwendu ng der Vo rde "seite d es 
Stabes zur Bestimmung tie r E ins tellwcr te, 
Bild 2 d emons trie rt a" ein em speziell l' n 
Fall die Verwend ullg der Rückseite des 
Stabes z ll r Verlustbe;; tillllllllng. A 763;; 

31,0 

.... UilJ 1 
Scharfkan Li gel' D."u('1! lind vii I! ig zerseh lage nc 
I~ ör n er de ute n nur se Il!' tl'ockenes, ü be1'l'c ircs 
Ge tre ide hin . lIi e l' is t. di e Eins te ll ung " trock e n " 
ocl c J' zum in dest .,miU c l" z u verwende n 

Ilild 3 
H ohe Sch ü tL·.! lve rlustc z\\' i l1~" 11 zu \'CI'.;;cllä rrh:! J' 

Mü hd resch e rc ins l.e llung. u nd (> I·s t wen n das 
nid lt hiHt, zum Vcningcl'n ,",C l' F a hrgeschwin­
d igkei t 
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;:Jus der Jorscl1tmgsarbeil I des Jusliluls tür mechau;sieruug der l2audlOirlschatl 1Jolsdam-l3oruim 

Dipl.-Ing. H. HOLJEWILKEN 
Schleppkurven als Übergangskurven der Gefälleregelung 

bei der maschinellen Dränung1 

Bei d<' r D",inung mit modcrn!'n DräJlmas~hincn ges~hieht 
\\' ährend Jer Gcfii llf'l'f'gelung der Ühergang (kr Grabensohl e 
von der Ist- in die Soll-Lage auf ('iner Schleppkmv('.2 Die 
Form dcl' Schl')]>p""rve giht also Auskunft über die Ge­
schwindigkrit lind Clt-ichmäßigkeit dieses Übergangs und 
ka1\n daher als Q"alitiilskriterillill hp!'angl'zogen wcrdf'1\ . 
J), 'shalb wäre es interf'ss:1 n I , eine Beziehung zwischen d('n 
konstrukli ven GrüßplI - inslwsond"n' deli ,~b"H'SSllng('1I -
ei er l'l'bscJ ,ine lind tipI' Fm'nI tll'" SI']'I!']>],klll'V" lte rZIlSI"<'lI, 'n. 

\ / 

" ... / 

Bild I. Prinzipskizze des j\lodeJls f'incs ;\nbnlldl':ingl':llIN,htlggp'rfi mit 
hcwcglidwJn ,\nlf'nkrnnl\t 

I Auszug [lUS der bei deI' TU Dresden eingereichten Dissel'lalion I'('~ 

Vcrf::lsscl's: "An:11ysc deI' .\llh;lIIS~";;lcmp rLil' df'n i\nh:lll drl' 1\ rhl"i Is' 
wr:l'lo~eugc ['In nrängl'Uhel1l);l~g(·I··· 

~. J!pilr;lg in 11. G/I!)6fl. S. :.!!-i7 

Deutsdle Agrar'e"hnik . J!) . .Jg .. Ildl 7 . Juli J969 

Di~s soll C[uantit:1tiv für di.: B:111Form \'~rsucht wprd0n, Jwi 
der das Arbeitswerkz(,llg iiJwr einen bm\'cglich!'n {;clenk­
punkt mit dem j'l'lasehinellrallTnen verbunden ist. Zu diescm 
Z.wcck wUI·d e ein ~Iodl'lI geballt, das als Anbaugeriit zum 
Traktor DIiK-B geeignet ist (Bild :l). Dieser Typ h:1t als 
U~snnderllf'i t f' in e Verstell mögl ich kei t des Schleifsch llhs UIl1 
die llllte r.: Um len kachsl' cks Werkzeuges. Hierdurch kann 
der s('nkr( 'c ht.: Ahstand df'!' Untel'kante des Schlcifscllllhs 
vo rn Anlenkpunkt C veriindert w~rJen, wodurch man ll. a. 
den Vorteil gewinnt, Jie Verst!'llmöglichkeit des Anl~nk­
pllnk tes e inz lIschriinken. 

Mit den Abmessungen des Modells lind des Traktors wllI'de 
(·ine Schablone herges telh, mit deren Hilfe recht einfach 
die verschiedenen Einfahr-, Ausfahr- und Üherhgerungs­
schleppkurven graphisch punktweise gezeichnet werden 
konn ten (Bild 2, 5 und 6). 

Für die mathematische Erfassung der Schleppkurven k a nn 
mall davon ausgeh en, daß die geomctrischen Verhältnisse 
einer gewählten Konstruktion dieser Bauform durch ein 
Dreieck CPwPs exakt dargcstellt sind. Dabei ist C der 
A nlenkpunkt, P w der tiefste Punkt des Arbeitswerkzeuges 
und Ps der hinterste Punkt de,' Sehleifsehuhunterkante. Mit 
einem solchcn Dreieck läßt sich die AusFah,'schleppkurve 
nach einem graphischen Niiherungsvedahren beliebig genau 
l(onstruieren. 

Aber auch die analytische Erfassung cl,'r gesuchten Schlepp­
knrve ist möglich. Hil'rzu bezeiehnct man z. B. die Strecke 
(;'Pw mit Z, ,lC'n Winkel zwisehenCPw lind eier Verlängerung 

r1~s Schleifschuhes PsPw iibc,' P w hin­
allS mit C< lind setzt 

I . sin C< = a, l· cos C< = iJ. 
))as Bildungsgesetz der Scldcppklll'vc cr­
gibt sich J:1raus, Jaß bci geradliniger 
llewegung des Puuktes C die Strecke 
PwPs - dcr Schleifschuh - die ge­
sIIchte KIII've immer tangiert (B ild 3). 
fkz('iehnet man noch dcn· Tangenten­
winkel mit 0, so l(ann man Se!.Z0n: 

'an 0 = -- y' 

' ", (c< + D) 

!I l . s in C< eos 0 + l . eos C< si" D 

!J (t cos 0 + iJ sill 0 

n. iJ '1' 
?J = ---- - ----

y 1 + ?J'2 Y j + ?J'2 

Umformung und Quadrierllilg liefe,·t 
di c Differentialgleichung der '\usf"I,,·­
sddeppkllrve: 

y2 + y2 y'2 _ b2?1'2 + 2 aby' - a2 = 0 (.3) 

I )i,' Int0gTfI tion cler Diff0"en tialgkich 1I11g 3 

:1 Di e Jnlcgr~ li on der DiITcl'enlinlgleichung 
li ·,hr'c Dipl.·\[alhcmatil,er S. SCHOLZ. Insti' 
Ilit fiir ;'lngc\Vnndtc ~rnlh e lllnlil\: d('l' TU Dres' 
d('n , ;'lUS. 
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BUCHBESPRECH UNGEN 

Bauten für die Rinderhaltung 

Von A . . MEHLER und Dr. W. HEINIG. Neumann·Verlag, Radebeul -
Berlin 1968, 540 Seiten, rd. 500 Abbildungen, 259 Literaturangaben, Lei· 
neneinband, Format 16,7 X 24,0 cm, Preis 46,- M 

Die durch zohlreiche VeröHentlichungen auf dem Gebiet des Landwirt­
schaftsbaues bekanntgewordenen Autoren unterbreiten mit ihrem Werk 
"Bouten für die Rinderhaltung" ein Fachbuch von internationalem 
Rang. Dos Buch ist vielfältig in der Aussage, gründlich im Detail und 
hervorragend in seiner Gestaltung. Es birgt eine Fülle von Anregungen 
und gibt unter Berücksichtigung modernster Technologien Hinweise zu 
Boumaßnahmen. die sich von Umbauten bis zur Errichtung modernster 
Großanlagen erstrecken. Durch die ständige Arbeit an dem Werk bis 
kurz vOr seinem Erscheinen ist dos Buch hochaktuell geblieben und 
somit hervorragend geeignet, die umfangreichen Baumaßnahmen in 
der sozialistischen Landwirtschaft der DDR wirkungsvoll zu unter­
stützen. 

Das Buch vermittelt Spezialwissen für die praktische Arbeit der Archi­
tekten, landtechniker und Landwi r te und eignet sich als Lehrbuch für 
Studenten der gleichen Disziplin, Die reichhaltige Illustration läßt 
schnell das Wes.entliehe erfassen und vermittelt Arbeitsunterlagen ohne 
~.nges Studium. 

Der Inhalt des Buches gliedert sich in die Hauptabschnitte: Rinder­
haltung und"Stalibau, Landwirtschaftliche Grundlagen, Bauliche Grund­
lagen, Stalibauhygiene, Arbeitsverfahren' und technische Hilfsmittel, 
Stollbaut~n, Nebenanlagen sowie Rinderanlagen. 

Die Unterabschnitte sind übersichtlich gegliedert und im Detail sorg· 
fältig bearbeitet; dabei werden moderne Entwicklungen aus der DDR 
durch solche aus dem Ausland ergänzt. Breiten Raum nehmen allge­
meine Grundlagen sowie Aussagen über Stallbauten und Nebenanla­
gen ein. Die landtechnischen Belange sind Bestandteil der einzelnen 
Abschnitte und werden jeweils dort abgehandelt. 

Bei dem gelungenen Fachbuch wirkt sich in der Aussage die glückliche 
Kombination zwischen Architekt und Landwirt positiv aus, Es lößt sich 
voraussagen, daß dos Buch auf dem Gebiet "Bauten für die Rinder­
haltung" während der nächsten Jahre das Standardwerk sein wird. 

Architekt BDA W. GRATZ AB 7649 

Nützlicher Wissensspeicher 

Schnell veraltet das einmal erworbene Wissen im Zeitalter der techni­
schen Revolution. Dos wurde schon oft durch Zahlenangaben belegt, 
jeder einzelne von uns wird aber auch in seiner Arbeit mit dieser 
Tatsache töglich konfrontiert. Die Anforderungen werden größer. und 
die Erkenntnisse auf den verschiedensten Wissensgebieten nehmen 
ständig zu. So ist es unvermeidlich, daß man sich künftig noch stärker 
als bisher auf geeignete Unterlagen, u. a. auf kurz gefaßte, auf das 
Wesentliche komprimierte Nachschlagewerke stützen muß. Ein solcher 
Wissensspeicher ist das vom VEB Verlag Technik herausgegebene 

Tabellenbuch METALL 

von Dr. GUSTAV BEYRODT. Entwickelt wurde es speziell für die Be­
rufsausbildung sowie für die Benutzung in den erweiterten Oberschu­
len. In diesen Kreisen wird dos In der 3. (überarbeiteten) Auflage 
vorliegende Buch schon vielfach benutzt. Die oben gemochten Ausfüh· 
rungen lassen ober deutlich werden. daß der Kreis der möglichen 
Nutznießer dieses wertvollen Hilfsmittels noch nicht erschöpft ist. Wer 
von uns, ganz gleich welche Qualifikation er bereits hat, kann sein 
Gedächtnis mit dem Auswendiglernen von Formeln. Zahlenwerten . 
Schaltzeichen oder ähnlichem belasten? Wir meinen niemand und 
deshalb gehört dos Tabellenbuch METALL zu den unentbehrlichen 
Arbeitsmitteln jedes Facharbeiters. Meisters. Ingenieurs und Konstruk­
teurs in der metallbearbeitenden Branche. 

Dos Tabellenbuch gliedert sich in die Hauptabschnitte 

- Grundlagen (Mathematik, Physik, Technik, Chemie), 
- Werkstoffe 
- Halbzeug 
- Prüf technik, Gülesicherung 

- Fertigungstechnik 
- Verbindungen bei Werkstücken 

- Elektrotechnik. 

Die Hauptabschnitte sind äußerlich durch charakteristische Symbole 
am Seitenrand gekennzeichnet, so daß sie sich leicht und schnell fin­
den lassen. Ein angefügtes Sachwörterverzeichnis trögt ein übriges dazu 
bel. daß man kejne Zeit mit unnützem Suchen verschwenden muß. 

' Erwähnt sei schließlich noch der niedrige Preis des Tabellenbuches 
METALL, er beträgt 6,- M und sollte auch Sie veranlassen, dieses 
Arbeitsmittel in Ihren Buchbestand einzureihen. AB 7610 

DEUTSCHE 
AGRARTECHNIK 

\'cl'i ; lg 

fif'daktion 

Li zenz Nr. 

El'schcinungsw(' i ~c 

Gcsamtllerslellung 

Anzeigenannahme 
und verantwortlich 
fül' den Anzeige nteil: 

Postve rlogsort 

ErfüJlung,,,rt und 
Gc l'ichI.ss l.nnd 

ß cz ugsmöglichkeitell 

DClI t..sch c Demokrati­
sche Repuhlik: 

Deutsche 
DundesrepuLlik 
lind \VestberHn: 

1'1\ Albanien: 

VB Dulgarien: 

VRChina: 

CSSfI : 

SFfi Jugoslawien: 

Koreanische VIJR: 

RepuLlik Kuha: 

vn Polen: 

SR Rumänien: 

UdSSR: 

Ungarische VR: 

DR Vietnam: 

Oste rreich : 

Alle anderen Länder; 

Kammcr dc r T('chnik, Derlin 
(fV "Land- und forsttechnik U

) 

'lED Verlag Technik , 102 Berlin, Oranienb\1l" 
ger Straße 13/14 (Telegrammadresse: Technik­
verlag Berlin; Fernruf: 4200 19) 
Fel'nschreib-Nummer Telex Be rlin 
011 2228 tech n dd 

Dipl.-Ok . He rbert Sandig 

Dipl.-Ing. Klau . ., Hieronimus, 
\·crantw. Redakteur 

1106 des Pre"eamtes beim Vorsit ze nden d es 
Ministerra tes der Deutschen Demokratische n 
Republik. 

monatlich 1 Heft 

1,- Mark , 
:211,- Mark ; 
'1,- Mark , 
48, - Mari< 

vie l'leljährlidl 6,- Mark, jährlkh 
Oczugspreis außerhalb der DDR 

viertcljährlich 12,- Mark , jiihl'Hl'h 

(204) VER Druckkombinat Berlin , 

Für Fremdanzeigen DEWAG WERDUNG BER­
LlN, 102 Berlin , Rosentha ler Str. 28-31, und 
alle DE\VAG'Zweigstellen . Anzeigenpl'eisliste 
Nr.3. 
Für Auslaodsonzeigen Interwerbung, 104 Berlin, 
Tucholsk ys tr. tlO. Anzeigenp reisJiste N I'. 2. 

für die DDR und DBR: Berlin 

Berlin ·Mitte. Der Verlag behä lt sich alle Recllle 
an de n von ihm veröffentlichten Aufsätzen und 
Abbildungen, auch uas dei' Ubersetzung in 
fremde Sprachen , vor. Auszü ge, Re ferate und 
Besprechungen sinti nur mit voller Quellen· 
angabe zul äss ig. 

sämtliche Postämter; örtlirher Buchhandel; 
VEB Verlag Technik, 102 Berlin . 

Postämter, örtlicher Bucllhandel; HELIOS Lite' 
ratur - Vertriebs - 'GmbH, 
Eichborndamm 141 - 167, 1 Berlin 52; 
KA WE Kommissionsbuchhande l, Har<lenberg­
platz 13, 1 Berlin 12 ; 
ESKABE Kommis~ionsLuchhandlun:;, Postfach 
36, 8222 Ruhpolding 

Nuerma rja Shteteore e Tregetimi, Rl'uga Kon­
rerenca c Pezczs, Tiron n 

DlREKZlA·R. E. P ., 11 a, Ru e Paris, SoO"; 
HAZNOIZNOS, 1, Rue Tzar Assen, Sofia 

WAIWEN SHUDAIAN, P. O. Box 88, Peking 

AR'J'lA Zeitschriflenimport, Ve smeck5ch 30, 
Pl'aha 2 j Postova novinovit sillzba, dovoz tisku, 
Leningradska ul : 1ft, Bratislava 

Jugoslovenska knjiga , Tarozijc 27, Beograd; 
NO LIT, Terazije 27, Beograd; PROSVETA, Teru · 
zije 16, Beograd; Cankarjewa Za lozba; Kopitar­
jeva 2, Ljubljana j I Mladinska knjiga, Titovll 3, 
Ljubljnna; DriavJlß zaJoZba Slovenije, Titova 25, 
Ljubljana; Veselin Maslella, Sime Milutinovien 
I" Sal'ajcvo; MLADOST, Iliea 30, Zagreb 

Chtllpanmul : Kllkcesedjorn, Pjöngjang 

CUDARTIMPEX, .\ Simon Bolivar I , La 11 ,,· 
honna 

Dl,\\'Z RUCH, ul. \Vronia 23, \Varszawa 

CA RTIMPEX , P. O. Box 134/135, Bukarest 

Städtische Abteilungen von SOJUZPECHA T.J 
bzw. sowjetiscll e Postiimter und Postkontore 

KULTURA , Fö utca 32, Budapest 62; Posta 
Központi Hirlapiroda, .J6zse r nadc r ter 1, Buda­
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DEUTSCHE 7/1969 

AGRARTECHNIK 

I N HALT 

Höhere Ziele im Wettbewerb des FV "land- und Forst-
technik" der KOT .. .. .... . ...... . 

Der sozialistische Wettbewerb zum 20. Jahrestag der DDR 
in der Ingenieurschule für landtechnik Nordhausen . .. .. . 

U IISl' l" P Ol'tl'iil 

CARl KNEUSE .... 

AgnuIl'ch nili , Bcr lin Jn ( 1!) f) !I) 11. 7, S . '! H7 bi s :W!) 

KO HL ER, 1'. o K G36.083. 1 , JJS.7 

Aufgaben und Richtung im landtechnischen Anlagenbau 
Di e Ha upt a urgabcn w erden im e in zelne n erlä.uter t und c r.­
forder liche L\ l aßnahmcn z u r weiteren E n t wick lu ng d a rge legt 

R EU S CHEL, W. D h 636 .083 . I 

Entwicklung und Programm des LlA Cottbus 
Ouel' d ir Elt l widdu ng des " .E H 1,;J lld l l'<: h" b c:lw JJ\(..l u ~ ll'i4'~ 
a llla gC' 1l (o ttuus , seine A u fgal)l~ 1l und d ie Ei llol'd n u llg des 
UC ll'i ,: ucs i Jl die E l'zcug' lIisg r u ppc 

WOll S T , 11. V K (;:3ti.IlÖJ. 

Aufbau und Aufgaben des VEB llA Kleinleipisch als leit­
betrieb für Stall ausrüstungen der Rinderhaltung 

.\ g l'ar'lc't llllik , lJ l-r lili In (I~G0) H . 7 , S. '.!!)8 lJi s 3U'. 

S I.;Il LElTZEH, G. DI< 6J 7. 1:15 

Der Einsatz des Karussellmelkstands M 691-40 in großen 
Milchviehanlagen 

Eilli g e E rgeb fl isse 3 \1 ~ ~ ler E l'pl'olHIH g' t.li {'se l' lI l ' UI:'" AHliq;l' , 
tli e VOl'UU ssc tzulI g-e ll rü r i/J r('n E i nsa tz ull d FOrUl' I' U Ilg"(' 1I 

z u )' wf ilerc ll E lilwicJdu n g .. ...... " . . . 

F LAC H, 11. D l( 637.1 2;, (~3 ) 

Impulsa-Großmelkanlagen in arabischen Staaten 
Die Eduhru ngen beim E insalz vo n Etra-i\h :lka lll ag-en in df'r 
VA R be weisen, J uß s ie a u ch u ll te r u e n dortigen V('t·h ü lt· 
ni ssen be rri r di gende Al'uci t ki s t.e n 

B EYE R, H . VI< 637.1 :35 

Stand und prognostische Probleme des Milch-Pipeline­
transports 

Nach dem b is hC'l'igcll Sla lld liiß I s tch üue l's l'h c ll: daß i\ lilch ­
fernleitu ngen \\' irksam z ur R u li onaii siel'ulig in uer 1\li lr h · 
produktio ll beitrage n könne n 

MEHN ERT, 11'. / H. SC IIIYID E HS K I VI< UJ7 . I '17.ü 

Gerät zum Aufzeichnen der Milchflußkurve beim Melken 
in Milchleitungen 

ll~ sr.h rejhun g ei nes MeUöeJ'üls z um i\J esscll J e!' Milcl lHlrlq;e ll 
in l\o llr Jlle lk ~lIi l (J g e ll . .. ... ... ... .... . . 

.\gl'nrl f' chni k , BerHn L~ ( I Vö~) 11. 7 ~ S , :JO/, bi s J t l 

U K 636 .083. J .004 .G7 

Rationalisierung durch Rekonstruktion von Altbauten 
,'n z\\' ei B eis piele n wird die Re]{O nSlruk tion ei nes Orfen · 
s ta lles bz w. eines Typensl a lles L 20 :3 e b esc hrieben 

.\ gT11I·lc l.'h ni k , B l'J'li n 19 ( I!J 64J) 11. 7, S. 3 12 bis J l ::> 

LOMM ATZS U J, II. / G . S CIHIOH L D J< r. 3 J.:12.0 1 ~j.nJ .~ 

Praktische Erfahrungen mit der Fließkanalentmistung 
in Rinderanbindeställen 

LO~IMA TZSCH, R. Vh G :J U2.0 1 ~j. n:U 

Die Fließeigenschaften von Rindergülle 
In en tsprechende n Unl l:' r suc hun gen konnle Gülle als p l.r 
S liseher Sto rr mi t quasiplas ti schem F li<'ßve r hulLen \I nu 
a usgepräg l .:- r T hi xo lroph ie defini ert werde n .. • . 
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Z I N KE,II . o K 6JU1 .0 18/.22 3.2 

Homogenisierungsverfahren für Rindergülle und die 
Best immung der Homogenität von Gülle 

FLE I SC HE ll , E . DK 6~ 1. ~ I G.3 1 , 63 1.33.3 .'.003. 1 

Ökonomische Parameter zur Gülleausbringung mit Tank­
fahrzeugen unterschiedlicher Nutzmasse 

E s wird da rge leg' l , d aß d ie E n twic klu ng eines Gü lte ta nk ­
wage ns VOll e t wa JO rn 3 F assungsve rmöge n fü r un sere sozi a ­
li s tische Land w irlscha rt nOl wenuig ist 

Agrar ted ,"ik , Berl in l a (1969) H . 7, S . a l B bis J~ 8 

S IEVE t., 1'. / K. B U5 U l V K ü;jü.O~ J .I . O O I 

Bionik und landtechnischer Anlagenbau 
ü b e r de n I nh nl t d e r BioJli k und di e Me thodik b e i ih re r 
Anwend\ln~ . . 

Agral'lct h nik, Bl'l'iill 10 ( L9(jt)) 11 .7 , S. ,'32 8 IJ is ;no 
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Uberlegen Sie doch einmal!' 
Das Prözisionsschmieden. ein Verfahren zur sponlosen 

Formgebung. lößt sich on vielen Funktionsteilen von 

Erzeugnissen anwenden. Durch Prözisionsschmieden 

wird eine derart hohe Schmiedegenauigkeit erreicht. 

so daß nur in besonderen Fällen eine Nachbearbei­

tung erforderlich ist. 

Vorteile für den Verbraucher 

Moteriolei nsparung 

Einsparung von Zersponungskapazität und 

lohnkosten 

Höhere Festigkeit durch günstigeren 

Faserverlauf 

Beispiele von prözisionsgeschmiedeten 
Funktionsteilen im landmaschinenbau : 
Kegelräder mit Verzahnung (Güte DT 12 bis 10 Mo­

dul 3 bis 8) für landmaschinen. Kupplungsteile. 

Spannelemente. lagerteile wie lagerdeckel und 

lagerfaust. Anhängerösen. Stirnrodrohlinge. Mutt6!rn 

und Bolzen. Kronenmuttern. 

Unsere Fertigungsmöglichkeiten : 

Masse der Schmiedeteile 0.4 bis 10 kg vorwie­

gend Formenklasse 1 und 2. teilweise 3 nach 

TGl 13374 Blatt 2 

Darüber hinaus übernehmen wir auch in lohn­

arbeit die Wärmebehandlung von Schmiedeteilen 

sowie zerstörungsfreie Werkstoffprüfungen. physi­

kalische-. metallographische- und chemische 

Untersuchungen in unseren modernen Prüf­

laboratorien. 

Für Aus~ünfte und Beratungen steht Ihnen unsere 

Abteilung Absatz gern zur Verfügung . 

Anschrift : 

VEB Qllalltäts- 11. Edelstahl-Kombinat 

Stahl- und Walzwerk 

.. Wllhelm Florin" Hennigsdorf 

Zweigbetrieb Prözisionsschmiede Berlin 

111 Berlin-Niederschönhausen, 

Buchholzer Straße 55/ 61 

Telefon : 4808 31 

ließe sich dieses Verfahren nicht auch bei Ihren 

Erzeugnissen anwenden? 

Y 
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~kluelles - kurz geiaBI 

1m Zuge deI' HochscllUll'dol'lll in UJlsere!' Hcpublik entwickelt sich die 

l\lartin-Luthel'-Un ivel'sitüt in Halle zu c in nlll Großfol'sdlungszcnlnHn 

der Agl'ocllclnic. VOl' d en Dozenten, WiSSCl1Scha.fl.lichcn \liLarbeitcrll 

lind StudenteIl dCI' Sektion Chemie, Bio\\-' isse nscha(lcn und pnallzen­
produktion stehen damit in näch s ter ZU lillllft wichtige Aufgaben, djc 

UlllsLcUungcn sowo hl in der Furschung als auch in der Lehre erfur' 

dern. All dei' Uni"cl' ::-; itiH b.L ein cin heill ich cs Leitungs- und Kool'diniC'­
l'lIllg,o;orgi11l zu ~ch arrcn. l\liL <1rl' Prax is} insbesondcl'c deI' VVß Agro­

dU'lIlie solIe Il urnfallgrej" h e l'uupC' I'.:1tion s. bczichulIgclI hergeslellt wel'dell. 

(AON-WT vom 1G. April 19G9) 

Auf I n iti a Live .\I;!cric ll s \\' ul'de ldil' :d i('h i n "\lgil~ l' e in Vertrag zwischell 

(lem l\lin is tcriulH f ii l' Lalldwirtschaft uud ;\ gra n cfo l'm Algericns lind 

dcnt so\\'jcli:;cheH AußeuhaHd(' btllllt'l'nchIllCIl Seit'h osprolllcxpor t UllleJ'" 

zeichne t , deI' tlic Gründung CillCl' sowjclisdwlt OrgrUlisa tion rÜI' den 

nau \'Oll Dämmen "lid Ue\\,iisserungssystefll c li zum f"halt 1",t. Ntl.ch­

uelH d ic Sowjctu n ion i\lgel'i .... n h Cl'c ils s(, iL m e hl' als v ic l' JahrclI 

umfaHg l'cid lc Hilfe bei dcm B:\u von wnssel'wi('tschaftlich c Jl Ob je ktt 'lI 

leisld, clTcicltt dic l.US:lIIl IHf>nnrb,,'il nun eiue noch hö herc Stufc. 

(AON-Wi :-Ir. 110 vom 7. M"i 1969) 

Im Zeichcn des 20, JahrcsLrlges un scre r Hc publil, s tand die Ausstellung 

der DDR au f dcr im i\[ai abgehaltenen 3G. lntel'll.1lio nalen La ndwi r t­

!'-dlartsmcssc in Novi Satl, Neuctt d(,lll i\1~ihrlreschcr E 512, dem j'vläh" 

dl'uschllachl'einigCl' l~ ~2:J, ,r c ll,:ud "l.g l' 1I und FÜl.'dereinrichtungen zcigtc 

unS('I' Landmascllin(,lllJuu 

cinen ncissorliercl'. 

l..'I'Stllli.diiA' :l.ul' c incr jugos lawischen Messc 

(. \l):-i -\\"i NI". 112 "om U. Mai 1969) 

I~in RC'dl('lIzelllrlllll, da:-- die Infnl'lIWlitJ Il Cli iiIH .. 'r alle Ue- und EIlI­

\\'i-isserun gsal'heiLcn in dl..'l' Sll\\.ie lu nioll ~a mll1e lt lind bcal'beitet, soll 

his 1973 in .J\loskull eingel'il..'htct we rdelI, Das Zent.rum in i\Ioskau und 

aucli ui e en tsprecheudcn aunlog"'11 Zell ll'cn in uen Union~rcpublikcn 

wCI'("~ n mit den modcrncn I\ edlc nnnlag-en " i\rill sk 32" ausgerüstet. Diese 

Stationen verfüge 11 damit übf'r :l1le Voral.ls:scILung-cn, Hili die gewafli­

gen Meli ora ti on~"Ol'habcu dC"1' So\\'jelun iün pl ':I.II CII , leiten und abl'cc.:h-

nen zu könllc lI , 
( .. ID \"- " ·i Kr. 98 "onl 23. April 1969) 

Am 22. Mai 1969 verli eß .ICl· 10 ODU. Ulli' ·e l·s" ll nuer "Empor" T 157(2 

die i\lonta~rsll'aßc t1 cs YI,:n LanUlllaSl..'hincJlIJ~ 1l "R.oLes Daune!''' in 

Döbeln, SeH 1957 wird d 1":; Gcrtlt in s li.indig h ö heren Jahrcsse l'i e ll gefcr­

tigt, die SlcjgetHng dcr Produktion \'on 100 % im Jalu ' 1959 auf li 10 0/(1 

int Jahr 1969 bci g lcit.:hhleibcIH.lc l' .-\!'IJcil .... kl'ö fle za lll wurde dUl'ch T\a tio­

nulisierungsmaßnaluHcn sowic technolog isrlH';; IIl1d konstruktivc Vcrbes­

seru ngcn erl'eicht. i\lehl'cr\.' DiplollH', di~\ Coldllle(];'li Il t' 1I «tl' l' lnh'I'nati o­

nalen Ausslellung 1966 in 1\1051..: au und d eI' ~Iesse in Plovdiv L968 

sowie der Export des Ladrl's ill IS Ui lltlt ,1' heweisPII uas ;\nsc he ll die­

ses Qllalitätserzc u;,;nisscs auch im Aushmu. DeI' LO 000, Ladcr w urde an 

die LPG .. 'Va lte r llJbdcllL j j in Dahlcn a usgcliefel't, die audl die erste 

Maschine des '·cl·bessertcn Typs T 157(J illl .lai,,· 1963 e rha lten haI. 

(VVB) 

Ein au tollwtiscllc::i Gcr~it zum ZülJlefl VOll Schn ;ubltllncll "at ein lIi e­

derländischcs U lltcl'llclirnCll rlU r dcn 1\1arKt. gebl'arht. Dns Gerät I.IInraßt 

zwei Aurtegeeinh citen , dic jo aus e in Cl' .\ufl egcsch a le und einem Aur­

lcgebügel bes te h c n. Bcim Auflcge n h,ö nn cn die BllIlllen gleit:h richti g 

geordnet werdc n. Dcim AUflegen dcr Blum e n wird der AurJcgebüge1 

mit dCI" Hand brrührL, wodurch e in llnl.("\' delll Bügel befindlidlcJ' 

Mikl'oschaIter das Ziihlwe l'k bctätigt. Der Zeitgcwinn beträgt je Bund 

'"on 20 Stück e l\\" a J(, bi s 'f., min. CIDN -WT I,,". ,,01 '-Oln 26. April 1969) 

Ge\\'i.iehshausnnln~en rür Hil) 000 m':! 1;'lüchc wird uer VEß J\Ictalleichl,­

haukombinat DrcsdclI 110ch in dksem J.-III1' urteh Dulgal'ien a.n die 

sLnallic.:hen \Vil't sdl rl ftslIlIlel'nchmcn Du lgar:twe t unu Dulgarplod lieferll. 

Dcr Aurbau der Anlage n crrolgt gemcin~alll mit bulgal'ischen Baubetl'ie­

ben. Die pünkt.liche Errüllung diescs Expol' tauftwges ist Bestandteil 

des sozia li s ti schen Wcubcwt!l'us d e r \Vc l'l<lürig("n des Metalleichtbau­
}.. o mbinats zu Ehre n 1..1es '20, Jahl'es lages ut:1' DDH., 

.. \ ,609 (AON-IVi N I" . 110 vom 7. Mai 1969) 

Mechanisierung und Elektrifizierung der sozialistischen Land­
wirtschaft, Moskau (1968) H. 10. S. 48 und 49 

KUSNEZOW und SIMONOW: Vergleich zwischen dem kombi­
nierten und dem Kartoffelernteverfahren mit VolIerntema­
schinen 
ncide I\fcLhodcn wurd cn unle r den Bod cnverhältnissen des Gebietes 

I\.il'uw untcrsudlt, die dabe i erziclten Ergebn isse werden dargclegt. 

Chal'alderislisehcs i\lcl'kmal dicser Büd c n: I(ein Al'b ei tsdurchgang mit 

;:lt'idd)lcihenuem Boden (':./3 Sandbudcn, Hcst mitllerer Lelmlbudell). 

t ;«';:('nlibcl'slellung {lcr ag rotcchnischen, ö l.;,onum isch en und llctriehs­

I,J'llnzifkl'n dcr e illg-eselztcll Type n VUIl VOl'l'ats l'CJder n , die das El'nlc~ 

gut :IIIS zwei odcr vier H.eilte n I'uuc ten und im Sc1lwa d a blegtcu, 

\\'or:wf da:-- Gu t beim kumbinierLen Vedaht'en VOll Vollel'lltelllasehinell 

,'IlIr:-re~atlllllL'lt wurde, Angabe d e r im db'eklen E l' n tevc d a hl'c n el'lnitteJ­

It ~ n \Vc l' te .. FestsLeliung-, daß l{ombillicl'lc i\"Iethoue im HinlJlit'k auf die 

nC':-.ehiidigllugell nul' bci der Ernt e ausgerc ift e r Knollcn :tu cmpfell­

ICH i:,t. 

Mechanisierung der Landwirtschaft. Prag (1968) H. 9( 10. Beilage 
- : Der dreireihige Zuckerrübenroder 3-VCZ 
i\CllC l\laschine rlUS tlem Betrieb Agl'ostroj J ic in, Merkmale: Anhän­

;;u n:; al\ ,IJ-I'S-Traktoren (au r le ichten Böden genügen sthon 55 PS). Als 

\\re l'kzcuge 3 übel' die Zapfwelle ange triebene Rodeeinheiten mit 

jeweils"] l ueinande r srhl'5g s ie henden SLa hlsch e iben, \'on denen e ill e 

_",ge tl'iebe lt \Viru, Zwischcn de n , Sclleiben H.otor mit Gnmmischlegeln, 

:\ur dem FÖI'uel'w f!g durch die i\lasdline is t ein Reinigung-ssystem ei n­

gcsehaltel. Die Hcinigung bes teh t aus 4 Blech trommcln mit Schnecken­

windungen a us Gummi. Detlienungsmann in Fnhl'crkabine beläligt 

SteUt't'ulI~ UHu Ticfclleins ld ln ng und reguHert Neigu ngswinkel ues 

Latldöt'th-r ,' r~. 1'1'\'is: :>0 :1ou 1":\;.-;. 

S.266 
-: Der vierreihige Anbau-Kartoffelhäufler 4-HRX 
Dieses neue l(a l'toffe lpnegege rät wird seit 2. Quartal 1968 im Belrieb 

,\gl'ostroj Jii:ill pl'oduzicrt. l\lerkllwle: Nehen Hn ufelkörpcrll l'oliel'ellde 

I fad\.\\'crkzt'lIgc (;\IcSSCl'schcibc lI), tlir. von «,,' r Zapfwcllc ühcr Verteiler­

~etl'icbe und Einzelgetricbe ( l(egc ll'üdt'l') ill Umla.uf VCrsetzt werdelI : 

H,eihellstcucrung uUl'ch l3etliellungslllann auf dCI' Masdline betüLigt. 

Tedln. Daten: Länge des Uedites 2910 nlln, Brc ile 2340 Hun, f-Iöhe 

1650 mm, Masse komplc tt 450 kg j Anzahl uer \-Vel'kzeugeinheiLen "; 

.\l'hcihul'ciIC cinel' Einheit einsclllicß1ich Il äu fl e l' 440 mrn; Reihenbrei­

Lt:n G~,5 bis 70 ('IH, :\rlJcit.sgesch\\'illdigkcit 6 km/h, Transporlgeschwin­

digkcit 81dl\/lI; ,\dJci tstide G bis 1~ cm; durchscllniLtliche Flächcn­

leistung 1,1 ha/lI. 

S. 268 bis 269 
PEK. V: Mechanisierungskette für Schweinegroßmast 
Einigc Einzelheiten übe r Großrnästcl'cien i n Prag-Repy mit lung­

g-estred .. lelJ) StallgcbUudc, das durch in d e r Mittc befindlichen FutteJ'­

raum in '2 Flüge l getcilt "'il,t1 i a ls Fulte l"'crle iler in bcidcu H.ichtung-en 
: \'cl'schielJu:I!'es }>\ 'C-Ban,l (bcim Durchlauf uurch den Futtcl'J'aum 

beladcn j verteilt Futter in t.li~ Tröge zunüchst d es e inen Sta llf1ü geIs; 

beim Hücklauf ,im FUlIcl'raum erst gCl'cill ig t und uann für den anuc­

rcn Gebäudcßügel ncu b esdlid,;t); "Hl den Trüge n e le ktri sch zu bet.rili­

g-cnde Schu llgi llcl' zum Abhalten tI ~ I' Tiel'e beim Fülleu der Trögl'. 

Techn. Dalen der A n1age : Lilngc deI' FuUer]{ctte 65 m ; Gcsamlb!'eile 

des Trogcs 600 mm , lJ ö hc <kr "ol'dc l'en TJ'o::;wantl 150 mlll , Höhe dcs 

miU1 el'en Trenng ille rs 800 JHIH ; I.~ i s lullg des Elc)ül'oJnotors 1,5 k\V, 

VVl'schubgt'sdl\\'indigkeil des Bandes 0,20 III/ s. 

Traktoren und Landmaschinen. Moskau (1968) H 10. S. 22 bis 2S 
STRELBIZKIM. W. F. : Methoden zur Erhöhung der Fahrstabilität 
unsymmetrischer Scheibenschälpllüge 
Thcun~ ti~cJl c Untel'slll.:hullge n 7.U r Uerct.:hlluilg dcl' Krähe nn Scl}cilwn­

"nügen. \Vechse l\\'irkungctl z,\'ischcn Kl'ärlell unu RäderbeansprllclHlIlg­

in ,\bhäng igkeit der Pllugcills tc llung. llesse l'C~ Fahrslabili tät durcll l'idl­

ti~e \VaItI der J\Ias~c und Ver te ilun g <lCI' l(rnfle .1Ur dic Rädcr, Die 

l':l'gebnisse können bei deI' Vel'uesse l'u ng lind Enlwiddung "Oll Scher­
bcnp nüg€'n bcnulzt \\'(' rJeu, 

Ill:;". 11. TIIU~IKE, KDT 

Informationen des Landmaschinen .. und Traktorenbaues der 
DDR 
.Ill.< Ildt ,(1969 

In Hl'ielow cnh l('l!t pin lieu es Schulungsz,e nll'liln 

Hntionellc Düngenlll ,,, ul'ingling mit ucm D O:U 

\VOHLLEDE, Il.: GI'enlnutzungsuauern lind Sehadellsul'sachen \'011 

TI':1 kfO! CllmOIOl'(';H 

SCHLTCr-ITlNG, "I. ' Einsa!.z d es Tl'aktors l{il'l)\\'cz K 700 zum pniigcn 

KUNKEL, U,: Spezielle Vel'f"dll'cn und Be ispiele dei' P1astnnwenuunl! 
im landLe('hnis:c!lrn 1 nSlillldsetzungswescn A 7619 




